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AmtlichesStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Bürgerbüro am 21.03.2023 geschlossen
Das Bürgerbüro der Stadtverwaltung ist am 21.03.2023 aufgrund einer Fortbildung 
geschlossen.

Bekanntmachung des Beteiligungsberichtes der 
Stadt Amorbach für das Jahr 2021

Auf Grund des Art. 94 Gemeindeordnung ist die Stadt Amorbach verpflichtet jährlich 
einen Bericht ihrer Beteiligungen an Unternehmen in einer Rechtsform des Privat­
rechts zu erstellen, wenn ihr mindestens der zwanzigste Teil der Anteile eines Unter­
nehmens gehören. 
Der Beteiligungsbericht 2021 wurde dem Stadtrat in seiner Sitzung vom 02.03.2023 
vorgelegt und von diesem zur Kenntnis genommen.
Der Beteiligungsbericht liegt gemäß Art. 94 Abs. 3 GO in Verbindung mit der Bekannt­
machungsverordnung vom Tage dieser Veröffentlichung auf die Dauer einer Woche 
im Rathaus Zi.Nr. 1.02, innerhalb der allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsichtnah­
me öffentlich auf. Darüber hinaus liegt der Beteiligungsbericht während des ganzen 
Jahres im Rathaus zur Einsicht bereit.
Amorbach, den 07.03.2023
Stadt Amorbach
Peter Schmitt
1. Bürgermeister 

Stadtratsitzungen in Amorbach
Die nächsten Stadtratsitzungen sind an folgenden Terminen vorgesehen:

Donnerstag, 23.03.2023
Donnerstag, 13.04.2023

Anträge zu Sitzungen sollen 10 Tage vorher der Verwaltung vorliegen.
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Bericht aus der Stadtratssitzung vom 02.03.2023
Tektur zum Bauantrag auf Nutzungsänderung der Gewerbefläche im Erd­
geschoss auf dem Grundstück Löhrstraße 12
Der bereits genehmigte Bauantrag beinhaltete den Ladenumbau und den Einbau 
eines Pizzaofens zum Straßenverkauf sowie das Aufstellen von 4 Tischgruppen mit 
Schirmen im Außenbereich am Fahrbahnrad. Die Tektur bezieht sich nun auf das 
Aufstellen von 3 Tischen mit Stühlen im inneren Verkaufsraum sowie die Schaffung 
eines separaten Raumes zur Vorbereitung der Lebensmittel. Dem Antrag auf Tektur 
zum Bauantrag auf Nutzungsänderung der Gewerbefläche im Erdgeschoss auf dem 
Grundstück Löhrstraße 12 wurde Zustimmung erteilt. 
Information über die Beteiligungen der Stadt Amorbach an privaten Unternehmen
Die Stadt Amorbach hat zur Information der Gemeindevertretung und der Öffentlichkeit 
jährlich einen Bericht über die Beteiligungen an Unternehmen in einer Rechtsform des 
Privatrechts zu erstellen. In diesem Bericht sind alle Unternehmen aufzuführen, bei 
denen die Stadt Amorbach mindestens über 1/20 des Anteils verfügt. Dem Gremium 
wurde der Beteiligungsbericht, aus welchem hervorgeht, dass die Stadt im Jahr 2021 
an keinem Unternehmen mit mindesten dem 20. Anteil beteiligt war, ausgehändigt. 
Die Öffentlichkeit wurde dennoch über wirtschaftliche Beteiligung der Stadt Amorbach 
außerhalb des kommunalen Haushalts informiert. Hier handelt es sich vor allem um 
die Beteiligung an der Wärmeversorgung Amorbach GmbH sowie dem Kommunal­
unternehmen der Stadt Amorbach. 
Vermögensstand des sog. Hermine-Fritsch-Fonds zum 31.12.2022
Das Gremium wurde über die Vermögensentwicklung des für die Grundschule zur 
Verfügung stehenden Hermine-Fritsch-Fonds informiert. 
Der Vermögenstand zum 31.12.2021 betrug 151.551,78 € und reduzierte sich zum 
31.12.2022 geringfügig auf 148.879,07 €. Im Jahr 2022 wurde der vom Stadtrat be­
schlossene Bücherkauf der katholischen öffentlichen Bücherei bezuschusst, welche 
dem Leseprojekt der Grundschule dienen. Ebenfalls mussten Kosten für die Ver­
waltung (Verwaltungskostenbeitrag, Kontoführungsgebühren, Depotkosten etc.) ver­
rechnet werden. 
Bekanntgaben
Die Öffentlichkeit wurde über Auftragsvergaben aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 
09.02.2023 informiert. 
Für den Um- und Neubau des städtischen Bauhofs wurden folgende Aufträge vergeben:
•	� Abbruch-, Erd- und Rohbauarbeiten ging an die Fa. Fa. Kevin Größlein (Dienstadt) 

mit einer Auftragssumme in Höhe von 167.398,49 €.
•	� Die Fa. Klingenmeier Holzbau GmbH (Amorbach) wurde mit der Errichtung von 

Büro- und Sanitätstrakt, Umkleide, Sozialräume in Holzbaukonstruktion mit einer 
Auftragssumme im Hohe von 164.724,41 € beauftragt.

•	� Der Auftrag für die Schreinerarbeiten an der Werkhalle wurde mit einer Angebots­
summe von 19.707,59 € an die Fa. Schreinerei Weidinger (Hardheim-Schweinberg) 
erteilt.
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•	� Fliesen- und Plattenarbeiten an der Werkhalle ging mit einer Angebotssumme von 
35.661,65 € an die Fa. Röhlich GmbH (Wendelstein).

Für den Neubau der Kindertagesstätte wurden Garderoben mit einer Auftragssumme 
in Höhe von 43.404,06 € an die Firma Schreinerei Kirchmann (Amorbach) vergeben.
Verschiedenes 
Der Bundeskanzler hat hinsichtlich der weltpolitischen Lage von einer Zeitenwende 
gesprochen. Der Angriff Russlands bedeutet auch für die Energiepolitik eine Zeiten­
wende. Versorgungsicherheit, Preisstabilität und Klimaschutz – alle drei Zieldimen­
sionen sind von den Verwerfungen an den Energiemärkten betroffen. Nur durch eine 
in aller Konsequenz erfolgreich fortschreitende Energiewende können diese Zieldi­
mensionen erreicht werden.
Oberste Prämisse der Energieversorgung muss es sein, eine gesicherte Energiebe­
reitstellung für eine maximale Versorgungssicherheit zu gewährleisten. Die Odenwald-
Allianz möchte dazu beitragen, die zukünftige Energieversorgung gleichrangig sicher, 
sauber und bezahlbar, im Einklang von Mensch und Natur sowie technologieneutral, 
innovationsoffen zu gestaltet.
In der Evaluierung und Fortschreibung des Integrierten Ländlichen Entwicklungskon­
zepts (ILEK) wurde in Klosterlangheim folgende Formulierung hierzu gewählt:
•	� Wir bereiten uns auf die Folgen der Klimakrise und Erderhitzung vor, denken diese 

in allen Handlungsfeldern mit und unternehmen unser Möglichstes, um diese ab­
zumildern.

Was bedeutet dies für uns? Wo stehen wir heute?
Bürgermeister Peter Schmitt informierte über die Lenkungsgruppensitzung der  
Odenwald-Allianz, in welcher energiepolitische Themen behandelt wurden. 
Noch vor geraumer Zeit hat es düster ausgesehen, was die Windkraftanlagen bei 
uns betrifft. Inzwischen sind einige Lockerungen eingetreten. Der Gesetzgeber hat 
das Ziel ausgegeben, bis 2032 2 % der Fläche bundesweit für Windenergie auszu­
weisen. Die Verteilung ist in den Bundesländern unterschiedlich. Für den Freistaat 
Bayern wären dies 1,8 % der Landesfläche. Für die Region Bayerischer Untermain 
entspräche dies rd. 3.000 ha Vorranggebiete für Windkraftanlagen (WKA). Rechnet 
man damit, dass heutige WKA aufgrund der Abstände ca. 30 ha benötigen, so wären  
100 WKA in der Region des Bayerischen Untermains möglich. Bei einer Leistung 
von 6 MW/WKA könnten bei 100 Anlagen rechnerisch 380.000 Haushalte versorgt  
werden. Mittlerweile sind Investoren für Windkrafterrichtung unterwegs und versuchen, 
sich bereits frühzeitig Flächen durch Pachtverträge zu sichern. Gerade dies wollen wir 
nicht, dass Investoren, welche nicht in der Region zuhause sind, hier vor Ort profit­
orientiert agieren. Unser angestrebtes Ziel der Odenwald-Allianz ist es, mit den Ener­
gieversorgern vor Ort interkommunal einen regionalen Stromtarif zu gewährleisten. 
Aus der „Region für die Region“. Das bedeutet, dass die Vermarktung des vor Ort 
erzeugten Stroms an regionale Unternehmen und Energieversorger gehen sollten und 
der Sitz der Betreibergesellschaft vor Ort sein muss. Ebenfalls möchten wir ein Betei­
ligungsmodell für die Bevölkerung. Für die Energieversorgung sind neben Wind aber 
auch andere Energieträger wie Photovoltaik und Wasserkraft von großer Bedeutung. 
Dazu gehöre, dass geeignete Dachflächen belegt werden, aber auch Freiflächen-

A
m

or
ba

ch



Bayerischer Odenwald vom 14.03.2023 – Seite 6

Photovoltaik nicht grundsätzlich ausgeschlossen werden können, wie dies zuletzt in 
Miltenberg mit einem Kriterienkatalog verabschiedet wurde. Ebenso die Nutzung der 
Wasserkraft dank der in Amorbach entwickelten innovativen Wasserkraftturbine der 
Fa. Dive-Turbinen GmbH & Co. KG. Derzeit wird hier ein Pilotprojekt untersucht, in 
welchem Hochwasserschutz mit Pumpspeicherkraftwerk verbunden werden kann.  
Allerdings ist im Odenwald aufgrund der FFH-Gebiete, in Amorbacher Gemarkung 
45,7 ha, eine große Hürde zu überwinden. Der Stadtrat hatte schon vor geraumer Zeit 
gefordert, dass wir handeln müssen und nicht abwarten bis der Gesetzgeber aktiv 
wird. Bei allen nun erforderlichen Bemühungen, Energie vor Ort zu erzeugen, war 
dem Stadtrat wichtig, dass das Verfahren stets offen und transparent geführt und die 
Bevölkerung frühzeitig über jeden Schritt informiert und mitgenommen werden muss. 
Die Odenwald-Allianz wird sich zeitnah über das weitere interkommunale Vorgehen 
abstimmen und die Ergebnisse dann in die einzelnen Gremien zur weiteren Beratung 
entsenden. 

Ihr
Peter Schmitt
1. Bürgermeister

Schäden oder Störungen an Straßenlampen
Defekte Straßenbeleuchtungen, können ab sofort direkt über das Smartphone, mit der
Bayernwerk Straßenbeleuchtungs-Störungsmelder-Web-App an die Stadt Amorbach
gemeldet werden. Die Web-App erreichen Sie direkt über den untenstehenden Link 
oder durch Scannen des QR-Codes. Zur leichteren Verwendung kann die Web-App 
als Lesezeichen gespeichert oder auf dem Homescreen des Smartphones abgelegt 
werden. QR-Code:

Link:https://energieportal.bayernwerk.de/ 
schadensmelder/reporting/09676112
Das Melden von Straßenbeleuchtungsschäden 
erfolgt ganz einfach über die Auswahl der Brenn­
stellennummer, die auf jedem Lampenmasten 
aufgeklebt ist, sowie der Nennung eines Scha­
denstypens. Alternativ besteht die Möglichkeit, 
die defekte Lampe über die Kartenfunktion aus­
zuwählen. Haben Sie auf Ihrem Smartphone die 

GPS-Funktion aktiviert, wird Ihnen der Standort der Straßenlampe direkt in der Karte 
angezeigt. Nachdem die Meldung bei der Stadt Amorbach eingegangen und geprüft 
ist, wird diese umgehend an die zuständige Stelle weitergeleitet. Ihre optional einge­
gebenen persönlichen Daten werden nur für eventuelle Rückfragen zu Ihrer Meldung 
verwendet. Bitte beachten Sie, dass Ihre Straßenbeleuchtungs-Störungsmeldungen 
zu den üblichen Bürozeiten gelesen werden. Ist Gefahr in Verzug, sollten Sie umge­
hend den zuständigen Netzbetreiber telefonisch informieren.
Störungsnummer Strom: 0941-28 00 33 66
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Sprechstunden des 1. Bürgermeisters
Die nächste Bürgersprechstunde findet an folgendem Termin statt:

Dienstag, 21.03.2023        von 9.00 – 11.00 Uhr
In diesem Zeitraum steht Ihnen Herr 1. Bürgermeister Schmitt oder sein Vertreter 
ohne vorherige Terminabsprache für ein persönliches Gespräch zur Verfügung.  
Außerhalb dieser Zeit wird um vorherige Terminvereinbarung über das Vorzimmer 
(Tel. 209-11) gebeten.

Fundsachen in Amorbach
Herren-Schuh				    Boxbrunner Straße (Nähe Sportplatz)

AmtlichesMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen statt:

Freitag, den 31.03.2023
Freitag, den 21.04.2023

Beginn jeweils um 19:00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen – angeheftet 
an den Gemeindeanschlagtafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 21 der Geschäftsordnung, bis 
zum 7. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, 
sich mit ihren Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemein­
derat zu wenden.
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Infoabend Defibrillator im Pfarrheim
112 Minuten für den Notfall
Ein Defibrillator soll den natürlichen Herzrhythmus wiederherstel­
len, wenn jemand lebensbedrohliche Rhythmusstörungen hat. 
Dazu gibt das Gerät über Elektroden auf der Brust des Betroffenen  
Stromstöße ab.Im Gemeindegebiet befinden sich seit geraumer 
Zeit diverse Exemplare (Standorte werden regelmäßig im Amtsblatt  
veröffentlicht). Für alle interessierten Bürgerinnen und Bürger findet 

am 30.03.2023 ab 19 Uhr im Pfarrheim Kirchzell
ein Informationsabend mit entsprechender Einweisung in die Funktionalität des De­
fibrillators durch die Vertreter des Roten Kreuzes Kirchzell Alois Klemm und Tobias 
Friedel statt. Wir weisen darauf hin, dass nur 20 Teilnehmerplätze zur Verfügung 
stehen und bitten Sie in diesem Zusammenhang, sich bis zum 23.03.2023 bei der 
Gemeindeverwaltung (09373/9743-14 oder per E-Mail gemeinde@kirchzell.de)  
anzumelden. Die Plätze werden nach Eingang der Anmeldungen vergeben. Bei Be­
darf werden weitere Veranstaltungen – evtl. auch in den Ortsteilen - terminiert.

K
irchzell



Bayerischer Odenwald vom 14.03.2023 – Seite 9

Fundsachen in Kirchzell
1 Garmin Tri-Tronics Sport Pro Ferntrainer
Fundort: Smart Pfad Spielplatz Zeibertsklinge
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AmtlichesMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Öffnungszeiten im Rathaus Schneeberg
Montag, Mittwoch und Freitag	 von 08.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag	 von 09.00 bis 12.00 Uhr,
Donnerstag	 von 09.00 bis 12.00 Uhr und
	 von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Gesprächstermine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Telefon: (09373) 9739-40 • Telefax: (09373) 9739-51
Email: Gemeinde@schneeberg-odenwald.de
Homepage: http://www.schneeberg-odenwald.de

Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen statt:

Mittwoch, den 15.03.2023,
Mittwoch, den 19.04.2023. 

Beginn jeweils um 19.00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen - angeheftet an 
den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 21 der Geschäftsordnung, bis 
zum 8. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit ihren 
Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu wenden. 

Landkreisweite Flursäuberungsaktion am 25.03.2023
Helfer gesucht!
Am Samstag, den 25.03.2023, um 9.00 Uhr, findet die Flursäuberungsaktion statt. 
Die Helfer der Gemeinschaftsaktion treffen am Feuerwehrhaus in der Vereinsstraße. 
Bitte Eimer, Handschuhe und – wenn vorhanden – Warnwesten mitbringen! 
Anmeldungen sind noch möglich. Bitte melden Sie sich bei der Gemeindeverwaltung 
Schneeberg, Christa Scharnagl, Tel. 09373/9739-47 oder bei unserem Umweltbeauf­
tragten Konstantin Amenth: +49 (152) 04187376.

Schneeberg
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Liebe Bürgerinnen und Bürger von Schneeberg, 
Hambrunn und Zittenfelden,

in dieser Ausgabe des Mitteilungsblattes möchte ich sie über die Inhalte der Gemein­
deratssitzung vom 24.02.2023 informieren.
Vorstellung der Haushaltspläne der Schulverbände der Grund- und Mittelschule 
für das Jahr 2023
Die Schulverbandsumlage für die Grundschule beläuft sich in diesem Jahr für den 
Markt Schneeberg auf 174.511,59 €. Bei einer Gesamtschülerzahl von 215 beträgt der 
Umlagebetrag pro Schüler 2529,19 €. Derzeit besuchen 69 Schneeberger Schüler die 
Grundschule. Der Kostenanteil des Marktes Schneeberg beläuft sich damit auf 32,1%.
Der Verwaltungshaushalt liegt bei 687.933 €. Wesentliche Posten dabei sind die Per­
sonalkosten, Computer und Kopiergerätemieten sowie deren Wartung, Heizkosten, 
Stromkosten, Betriebsaufwand für Jugendsozialarbeit, die externe Ganztagsbetreu­
ung, der Verwaltungsbeitrag an die Stadt Amorbach und die Schülerbeförderung. Das 
alles zusammen entspricht 324.250 €. Der Vermögenshaushalt umfasst ein Gesamt­
volumen von 304.886 €. Durch die Regierung von Unterfranken erfolgte eine langfri­
stige Einschätzung der Raumsituation. Aufgrund der prognostizierten Schülerzahl und 
den zukünftigen Ganztagesbedarf ergab sich daraus, dass weitere Räumlichkeiten 
unabdingbar sind und grundsätzlich gefördert werden könnten. Für die Planungsko­
sten für die Ganztagsräumlichkeiten und einer Mensa können 50.000 € aus den Rück­
lagen entnommen werden. Tilgungsleistungen für die Schulsanierung sind 146.886 € 
vorgesehen. Die Schulden des Grundschulverbandes belaufen sich auf 963.000 €. 
Daraus errechnet sich ein Schuldenanteil für den Markt Schneeberg in Höhe von ca. 
309.055 €. Eine neue Kreditaufnahme ist im Jahre 2023 nicht vorgesehen.
Die Schulverbandsumlage für die Mittelschule beläuft sich für den Markt Schneeberg 
auf 91.553,43 €. Bei einer Gesamtschülerzahl von 159 beträgt der Umlagebetrag pro 
Schüler 3390,87 €. Es besuchen derzeit 27 Schneeberger Schüler die Mittelschule. 
Der Kostenanteil des Marktes Schneeberg beläuft sich auf 17%.
Das Gesamtvolumen des Verwaltungshaushaltes liegt bei 651.663 €. Wesentliche 
Positionen sind die Personalkosten, die Mieten für Computer, Heiz und Stromkosten, 
Reinigen durch Externe Dienstleister, Wartungskosten der technischen Gebäudeaus­
stattungen, Kosten für Jugendsozialarbeiten, Verwaltungskosten an die Stadt Amor­
bach, Kosten für die Ganztagsbetreuung und die Schülerbeförderung.
Das alles zusammen entspricht 407.830 €.
Der Vermögenshaushalt umfasst ein Gesamtvolumen von 213.366 €.
Die Investitionen beschränken sich im Wesentlichen auf Maßnahmen die im letzten 
Haushaltsjahr aufgrund unvorhersehbarer Schwierigkeiten und Verzögerungen in der 
Planung, nicht ausgeführt werden konnten. Dabei handelt es sich um die Installation 
einer PV Anlage und die nachträgliche Klimatisierung der Unterrichtsräume. Die In­
stallierung PV Anlage soll 2023 abgeschlossen werden. Für die Klimatisierung soll 
nach einer bezahlbaren Lösung gesucht werden.
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Für Tilgungsleistungen sind 128.366 € vorgesehen. Auf Grund der hohen finanzieller 
Belastung ist zum Haushaltsausgleich eine Rücklagenentnahme vorgesehen.
Die Schulden des Mittelschulverband belaufen sich auf 1.386.000 €. Daraus errechnet 
sich ein fiktiver Schuldenanteil des Marktes Schneeberg in Höhe von 235.358 €.
Eine neue Kreditaufnahme ist im Jahr 2023 nicht vorgesehen. Der Gemeinderat ist 
mit den vorgelegten Haushaltsplänen der Grund- und Mittelschule für das Jahr 2023 
einverstanden.
Vorstellung des Haushaltsplanes 2023 des Abwasserzweckverbandes Main-
Mud Miltenberg
Der Gesamthaushalt des Abwasserzweckverbandes Main-Mud schließt mit 5.094.800 € 
ab und liegt um 12.000 € unter dem Haushaltsansatz des Vorjahres. Das Volumen 
des Verwaltungshaushalts in Höhe von 3.489.800 € erhöht sich in diesem Jahr um 
307.000 € gegenüber dem Ansatz von 2022. Beim Vermögenshaushalt ergibt sich mit 
1.605.000 € eine Volumenreduzierung von 295.000 € gegenüber dem Vorjahr.
Die Betriebs- und Investitionskostenumlage wird sich auf 3.940.800 € belaufen und 
liegt damit um 289.600 € deutlich über dem Ansatz von 2022.
2022 wurden insgesamt 1.417 Tonnen Klärschlamm (Vorjahr 1.896 Tonnen) für 
23.624,32 € entwässert und für 168.334,37 € transportiert und verbrannt. Es sind so­
mit gegenüber dem Vorjahr 479 Tonnen weniger Klärschlamm angefallen. Der Preis 
pro Tonne verwertetem Klärschlamm verringerte sich von 140,17 € im Jahre 2021 auf 
135,47 € im vergangenen Jahr. Am 31.12.2022 betrug der Gesamtschuldenstand des 
Abwasserzweckverbandes 729.105,71 €. Eine Kreditaufnahme ist in diesem Jahr in 
Höhe von 250.000 € vorgesehen. An Tilgungen sind 95.000 € geplant. Zum Jahresen­
de 2023 ergibt sich somit ein voraussichtlicher Schuldenstand von 887.495,85 €.  Bei 
32.339 Einwohnern im Verbandsgebiet resultiert daraus eine Pro-Kopf-Verschuldung 
in Höhe von 27,44 €. Per Saldo ergibt sich zum 31.12.2022 für den Markt Schneeberg 
ein Guthaben in Höhe von 8.546,53 €, welches mit künftig entstehenden Investiti­
onskostenanteilen verrechnet wird. Zum Ausgleich des Haushaltsergebnisses für das 
Jahr 2021 wurde der Allgemeinen Rücklage nichts entnommen. Es wurden vielmehr 
2021 574.871,96 € der Rücklage zugeführt. Der voraussichtlich verbleibende Rück­
lagenstand zum 01.11.2023 beträgt 694.610,38 €. Eine Zuführung zur Allgemeinen 
Rücklage ist 2023 nicht vorgesehen. Es sollen zum Ausgleich des Haushaltsergeb­
nisses 2023 400.000 € aus der Rücklage entnommen werden. Der Marktgemeinderat 
erklärte sich mit dem vorliegenden Haushaltsentwurf des Abwasserzweckverbandes 
Main-Mud für das Jahr 2023 einverstanden.
Reform der Umsatzbesteuerung der öffentlichen Hand - Verlängerung des Op­
tionszeitraumes
Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 19.10.2016 im Rahmen der Neu­
besteuerung des § 2 b UstG beschlossen, eine Optionserklärung gegenüber dem 
Finanzamt abzugeben. Mit dem Beschluss von damals wurde festgelegt, dass der 
Markt Schneeberg nicht direkt in das neue Recht des § 2 b UstG wechselt, sondern 
bezugnehmend auf die Neureglung einen Optionszeitraum wahrnimmt. Dieser Opti­
onszeitraum wäre nun am 31.12.2022 ausgelaufen. Der Bundesrat hat jedoch in sei­
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ner Sitzung am 16.12.2022 die Verlängerung des Optionszeitraumes um weitere zwei 
Jahre und somit bis zum 31.12.2024 beschlossen. Die im Jahr 2016 abgegebene Op­
tionserklärung bleibt weiterhin gültig, so dass nichts weiter zu veranlassen ist. Sollte 
jedoch in das neue Recht gewechselt werden wollen, besteht hierzu die Möglichkeit 
durch Widerruf der Optionserklärung. Der Marktgemeinderat hat beschlossen die ab­
gegebene Optionserklärung im Zusammenhang mit der Umsatzbesteuerung nicht zu 
widerrufen. Diesbezüglich wird der Markt Schneeberg bis 31.12.2024 noch das bishe­
rige Recht anwenden und nicht in das „neue“ Recht wechseln.
Steuerlicher Jahresabschluss der gemeindlichen Wasserversorgungseinrich­
tung für das Jahr 2021
Am 07.02.2023 hat der Bayerischen Kommunalen Prüfungsverband den kaufmän­
nischen Jahresabschluss und die Arbeiten zur Abgabe der Steuererklärungen für die 
gemeindliche Wasserversorgungseinrichtung für das Jahr 2021 durchgeführt.
Der Jahresabschluss 2021 weist folgende Summen aus:
Bilanz in Aktiva und Passiva	           1.493.113,40 €
Jahresverlust lt. Bilanz	                22.449,06 €
Jahresverlust lt. Gewinn- und Verlustrechnung	 22.449,06 €
Der Markt Schneeberg hat für das Jahr 2021 eine Umsatzsteuernachzahlung in Höhe 
von 1.513,00 € zu entrichten. Aufgrund des Fehlens der Gewinnerzielungsabsicht be­
steht keine Gewerbesteuerpflicht. Im Jahre 2021 war trotz spürbar gesunkener Ab­
nahmemenge wegen dieser Gebührenerhöhung ein Anstieg der Umsatzerlöse aus 
Wasserverkauf in Höhe von 33.000 € zu verzeichnen. Bei den Aufwendungen sind 
Rückgänge bei den Materialaufwendungen aufgrund einer geringeren Anzahl von 
Wasserrohrbrüchen in Höhe von ca. 23.000 € und bei den Personalaufwendungen 
in Höhe von ca. 11.000 € feststellbar. Insgesamt hat sich dadurch der steuerliche 
Jahresverlust mit 22.449,06 € gegenüber dem Vorjahr (95.137,71 €) deutlich verrin­
gert. Die jährliche Wasserverkaufsmenge nahm um 3.445 m³ auf 64.790 m³ ab. Die 
ermittelten Zahlen sind nicht mit einer Gebührenkalkulation nach dem KAG zu verglei­
chen und lassen somit keine Schlüsse auf die Höhe der Gebühr ziehen. Die Vorge­
hensweise, Verbindlichkeiten bei der Gemeinde weiterhin banküblich zu verzinsen, ist 
lediglich hinsichtlich des Zinsansatzes in der Steuerbilanz zwingend notwendig. Der 
Gemeinderat das Zahlenwerk zur Kenntnis genommen.
Bericht über die überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2018 bis 2021 des 
Marktes Schneeberg
Im Zeitraum von November 2022 bis Januar 2023 wurden durch die Staatliche Rech­
nungsprüfungsstelle des Landratsamtes Miltenberg die Jahresrechnungen 2018 bis 
2021 überörtlich geprüft und das Ergebnis der Prüfung in einem Prüfbericht darge­
stellt. Der Prüfbericht enthält neben einer umfassenden Darstellung der Haushaltsla­
ge und finanziellen Entwicklung des Marktes Schneeberg fachliche Anregungen und 
kritische Hinweise zur Abwicklung verschiedener Verwaltungsaufgaben.
Hervorgehoben wird die Schuldenentwicklung. Da in dem Prüfungszeitraum keine 
neuen Kredite aufgenommen wurden, fiel der Schuldenstand von Anfang 2018 bis 
Ende 2021 um 398.251,16 €. Der Schuldenstand Ende 2021 entspricht einem Schnitt 
von ca. 383 €/Einwohner. Damit steht der Markt Schneeberg im Landesdurchschnitt 
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(617 €/Einwohner) gut da. Im Rahmen der überörtlichen Prüfung wurden kleinere Ab­
weichungen festgestellt, die vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen wurden. Er 
hat beschlossen die Stellungsnahmen zu den einzelnen Prüfungsstellen, abzuarbei­
ten. Die Vorgehenseise wird in der nächste Finanzausschusssitzung besprochen. 
Schöffen- und Jugendschöffenwahl 2023 
In diesem Jahr findet für die Geschäftsjahre 2024 - 2028 wieder die Wahl der Schöffen 
statt. Zurzeit werden daher in allen Gemeinden Vorschlagslisten erarbeitet, aus denen 
dann durch einen beim jeweils zuständigen Amtsgericht gebildeten Schöffenwahlaus­
schuss eine Auswahl erfolgen wird.  Schöffen sind ehrenamtliche Richter am Amts­
gericht und bei den Strafkammern des Landgerichts und stehen grundsätzlich gleich­
berechtigt neben den Berufsrichtern.  Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen 
verlangt in hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, 
aber auch geistige Beweglichkeit und – wegen des anstrengenden Sitzungsdienstes 
– körperliche Eignung. Es kann nur von Bürgerinnen und Bürgern mit der deutschen 
Staatsangehörigkeit ausgeübt werden.  Sie haben die Möglichkeit, sich selbst für das 
Amt des Schöffen zu bewerben oder andere geeignete Personen vorzuschlagen.
Weiterhin sind für die Jugendschöffengerichte beim Amtsgericht Obernburg am Main 
und für die Jugendkammern beim Landgericht Aschaffenburg für die Jahre 2024 bis 
2028 benötigten Hauptjugendschöffen und Ersatzjugendschöffen zu wählen.
Bis zum 17.03.2023 sind dem Landratsamt Miltenberg, Sachgebiet 20 „Kinder, Ju­
gend und Familie – Verwaltung und Jugendsozialarbeit“ mindestens je eine Frau und 
einen Mann zu benennen, welche die Voraussetzungen zum Jugendschöffen erfül­
len und sich auch bereit erklären, dieses Ehrenamt zu übernehmen. Zum Amt des  
Jugendschöffen sollen nur solche Personen berufen werden, die im Landkreis  
wohnen, erzieherisch befähigt und in der Jugenderziehung erfahren sind. Bei der Aus­
wahl ist es nicht angezeigt, Angehörige bestimmter Berufsgruppen (z.B. Lehrer oder 
Angehörige der Jugendämter) zu stark zu bevorzugen. Vielmehr sollen nach Möglich­
keit geeignete Personen aus allen Kreisen der Bevölkerung, vor allem auch Eltern und 
Ausbilder berücksichtigt werden. Die Vorschläge können bis zum 15.03.2023 schrift­
lich oder persönlich beim Markt Schneeberg abgegeben werden.
Straßenverkehrszählung 2021: Ergebnisse des Staatlichen Bauamtes Aschaf­
fenburg für den Markt Schneeberg
Im Abschnitt 160 (Schneeberg Amorbach) wurden 5.376 Kraftfahrzeuge innerhalb 24 
Stunden gezählt. Der Anteil des Schwerlastverkehr liegt bei 10,5 % das entspricht 565 
Fahrzeuge. Leider liegen dem Staatlichen Bauamt keine Vergleichszahlen von 2015 
vor. Im Abschnitt 180 (Schneeberg-Rippberg) wurden 4.275 Kraftfahrzeuge innerhalb 
24 Stunden gezählt. Der Anteil des Schwerlastverkehr liegt bei 12,8% das entspricht 
547 Fahrzeuge.Festzustellen ist, dass im Abschnitt 160 von 2018 an, einen Rückgang 
des Verkehrs zu verzeichnen ist. Von knapp 7.000 Fahrzeuge 2018 sind es 2021 unter 
6.000 Fahrzeuge.Im Abschnitt 180 sind die Verkehrszahlen annähernd gleich.
Das Staatliche Bauamt stellte fest, dass dieser Trend im gesamten Amtsgebiet festzu­
stellen ist und ist deshalb für den Markt Schneeberg nicht ungewöhnlich. Das staat­
liche Bauamt hat sich 2018 intensiv mit der Lärmproblematik in der Ortsdurchfahrt 
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Schneeberg beschäftigt und Lärmberechnungen durchgeführt. Eine Reduzierung 
der Geschwindigkeit in den Nachtstunden in gewissen Bereichen wäre grundsätzlich 
möglich gewesen.Jedoch die neu fest gestellten Zahlen sagen etwas anderes.
Das Staatliche Bauamt teilte uns mit, dass ein weiterer Antrag bei der Straßenbehör­
de auf Reduzierung der Höchstgeschwindigkeit im Bereich der Ortsdurchfahrt von 
Schneeberg auf Grund des Lärmschutzes zu keinem Erfolg führen wird. Es ist da­
von auszugehen, dass im Abschnitt 160 bei einer erneuten Überprüfung auch in den 
Nachtstunden keine Überschreitung der Lärmgrenzwerte festgestellt werden. Soweit 
die Ausführungen vom staatlichen Bauamt. Diese vorgelegten Zahlen führten beim 
Gemeinderat und den Anwohnern an der Ortsdurchfahrt zu enormen Unmut.
Benennung von 1. Kdt. Florian Matt, Freiwillige Feuerwehr Schneeberg, zum 
federführenden Kommandanten
Gemäß Art. 16 BayFwG haben mehrere Feuerwehren einer Gemeinde bei der Erfül­
lung ihrer Aufgaben zusammenzuwirken. Im Benehmen der übrigen Kommandanten 
werden die gemeinsamen Angelegenheiten von dem Kommandanten der Feuerwehr 
übernommen, deren Einsatzmittel die jeder anderen Feuerwehr überwiegen. Zu den 
gemeinsamen Angelegenheiten mehrerer Feuerwehren gehört es insbesondere, Be­
schaffungsvorhaben abzustimmen, die Einsatzplanung zu erstellen und gemeinsame 
Ausbildungsveranstaltungen durchzuführen. 1. Kdt. Florian Matt wurde mit Schreiben 
vom 26.01.2023 zum federführenden Kommandanten ernannt.
Jahresbericht 2022 der Katholischen öffentlichen Bücherei Schneeberg
Die Katholische öffentliche Bücherei Schneeberg stellt ihren Jahresbericht 2022 vor. 
Sie blicken auf ein ereignisreiches Jahr zurück und teilten mit, dass sie ab März 2022 
die Ausleihtätigkeit über die EDV abwickeln können.
Zurzeit sind 13 Mitarbeiterinnen ehrenamtlich für die Bücherei tätig. Insgesamt wa­
ren die Mitarbeiterinnen 652 Stunden im Einsatz.  Das Büchereiteam hat insgesamt 
2.079 Entleihungen bearbeitet. Es wurden 191 neue Medien zum Preis von 1.472 € 
erworben. Dieser Betrag setzt sich zusammen aus Zuschüssen der Gemeinde, des 
Landes Bayern über den St. Michaelsbund, der Diözese Würzburg sowie den Be­
nutzergebühren. 41 veraltete und beschädigte Medien wurden aussortiert. 69 Leser 
besuchen regelmäßig die Bücherei. 33 Kinder bis 12 Jahre, 12 Leser*innen von 13 
bis 59 Jahren und 24 Leser*innen ab 60 Jahren. Insgesamt konnte die Katholische 
öffentliche Bücherei 867 Besucher zählen. Der Bürgermeister bedankte sich bei den 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen der Katholischen Bücherei für ihre Arbeit und ihr En­
gagement. Er stellte heraus, wie wichtig es ist so eine Einrichtung zu haben.
Bekanntgabe von Beschlüssen aus der nichtöffentlichen Sitzung vom 20.01.2023
Die Elektroinstallationsarbeiten für den Umbau der Geschäftsräume der ehemaligen 
Raiffeisenbank in Räume für eine Praxis für Kinderpsychologie, Rippberger Straße 
4, wurde an die Firma Elektro-Kiel Service GmbH vergeben. Der Marktgemeinderat 
hat nachträglich, die Rechnung der Firma Elektro-Kiel Service GmbH, Reuboldstr. 
11, 63937 Weilbach, für die Elektroinstallationsarbeiten in der Rippberger Straße 4 in 
Höhe von 9.316,21 €, brutto genehmigt. Eine weitere Abschlagsrechnung von Timo 
Speth Innenausbau, In der Steige 18, 63936 Schneeberg, für die Trockenbauarbeiten 
in der Rippberger Straße 4 liegt den Mitgliedern des Marktgemeinderates in Höhe 
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von 10.010,11 €, brutto, vor. Diese Rechnung wurde nachträglich vom Gemeinderat 
genehmigt. Der Marktgemeinderat beauftragt die Dr. Schulte | Röder Kommunalbe­
ratung mit der Erstellung einer Benutzungsgebührenkalkulation für das Bestattungs­
wesen, der Feststellung der betriebswirtschaftlich relevanten Kosten (getrennt nach 
den verschiedenen Leistungsarten) und der Ermittlung der Gebührenhöhe zu den im 
Angebot vom 23.12.2022 enthaltenen Konditionen.  Die Mitarbeiter(innen) der Verwal­
tung sollen die Arbeiten nach Kräften unterstützen, um den Kostenaufwand so gering 
wie möglich zu halten.
Weitere Informationen
Die Marktgemeinde hat einen Förderantrag für einen Basketballplatz im Rahmen des 
Regionalbudget gestellt. Der Antrag wurde genehmigt, der Markt Schneeberg erhält 
10.000 € für dieses Projekt. Der Vorsitzende informiert, dass die Defi-Ausbildung vo­
raussichtlich in der Zeit vom 20.03.- 27.03.2023 stattfinden soll. Die Fastnacht liegt 
einige Wochen hinter uns und wir sind mitten in der Vorbereitung auf Ostern. 
Ich möchte es nicht versäumen mich bei den Verantwortlichen der FG Schneeber­
ger Krabbe für die tolle Organisation und Durchführung der Faschelachtskampagne 
2023 zu bedanken. In diesem Jahr war die Planung, auf Grund der Durchführung 
des Kreisumzuges, eine besondere Herausforderung. Ich darf den Verantwortlichen 
der Faschelnachtsgesellschaft eine super Leistung bescheinigen. Ich bedanke mich 
bei allen Helferinnen und Helfern die durch ihr mittun den Verein bei der Durchfüh­
rung unterstützt haben. Nur so war es uns möglich, eine reibungslose Faschelnacht in 
Schneeberg zu feiern. Die vielen Gäste, die an den verschiedensten Veranstaltungen 
anwesend waren, haben sich sehr wohl gefühlt. Ich wünsche allen Bürgerinnen und 
Bürgern eine gesegnete und erfolgreiche Fastenzeit.      
Mit freundlichen Grüßen
Kurt Repp
1.Bürgermeister 

Beteiligungsbericht 2021 des Marktes Schneeberg  
an der Wärmeversorgung Amorbach GmbH

Der Markt Schneeberg hat den Beteiligungsbericht 2021 erstellt. Dieser Bericht eröff­
net einen Gesamtüberblick über die Beteiligungen des Marktes Schneeberg an recht­
lich selbstständigen Unternehmen des privaten und öffentlichen Rechts. Er enthält 
auf der Grundlage der Jahresabschlüsse 2021 neben der Darstellung zum Beteili­
gungsstand, zu den Aufgaben bzw. der Aufgabenerfüllung, auch einen Ausblick auf 
die voraussichtliche Unternehmensentwicklung.

Der Bericht liegt ab sofort im Rathaus Schneeberg, Kämmerei, zur Einsicht aus.
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Haus für Kinder Schneeberg

Hallo,
wir haben Nudeln gemacht und Pizza und eine torta della nonna. Die Hefe im Teig 
macht, dass der Teig größer wird. Eine italienische Suppe haben wir auch gemacht, 
die war so lecker. Ein Olivenbrot und Bruschetta haben wir auch gemacht. 
Das ist italienisches Essen. Wir machen nämlich ein „Italien Projekt“. Wir haben ge­
lernt wie man Nudeln macht. Da kommt keine Hefe rein. Die sollen nämlich nicht 
größer werden. Wir haben erst Mehl in die Schüssel gemacht, dann Eier und dann 
ganz viel vermischt und geknetet und dann war es ein Nudelteig. Den muss man dann 
ausrollen und dann schneiden. Und dann haben wir die Nudeln in heißes Wasser ge­
macht. Die haben gut geschmeckt. Wir wollen noch einmal Pizza machen.  Wir haben 
gelernt, dass Messer scharf sein sollen. Wenn man nämlich drücken muss, kann man 
sich schneiden. Ein Koch muss seinen Arbeitsplatz immer sauber halten. Und lange 
Haare muss man zusammenbinden. Bei den Jungs geht das aber nicht. Italien sieht 
aus wie ein Schuh. Das hat meine Mama gesagt. Da ist ein Meer dabei und Sand. 
Fische gibt es da auch. Ich war aber noch nie in Italien. Da spricht man nicht Deutsch, 
sondern italienisch. Ich kann schon ein italienisches Wort „tre“ – das heißt „drei“ und 
„quattro“ heißt „vier“. Wir machen ganz viele Sachen und wollen nach den Ferien noch 
eine Lasagne machen.
Hier ist das Nudelrezept, dann könnt ihr die auch mal kochen:			 
100g Hartweizenmehl, 2 Eier, 1TL Olivenöl und Salz
Guten Appetit
Juna, Muaz, Daria, Ellen und Nele

Fundsachen in Schneeberg
Gegenstand				    Fundort
1 Rucksack				    Am Dorfwiesenhaus
1 Kaffeethermoskanne			   Nach Fasching im Dorfwiesenhaus
1 Sonnenbrille				    Beim Kreisumzug
1 kleines Mäppchen mit Schlüssel		 Beim/nach Kreisumzug bzw. B-Party
1 Stoffbeutel bedruckt mit Namen und Tier	 Neudorfer Straße
1 Mädchen Strickmütze			   Bergstraße, nach Kreisumzug
Die Fundsachen können während der Öffnungszeiten des Rathauses abgeholt werden.
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Richtfest im Lenzegehöft
Recht spontan trafen sich Anwohner, interessierte 
Mitglieder der Kellerfreunde und auch weitere 
Bürgerinnen und Bürger von Schneeberg, um an 
einem kleinen Richtfest am Sonntag, den 
12.02.23, im Lenzegehöft teilzunehmen.
Aufgrund (für uns Schneeberger) günstiger Um­
stände konnte die Fa. Klingenmeier den Holzbau 
im Stil eines Kelterhauses über dem historischen 
Keller aus dem 16. Jahrhundert recht kurzfristig 
aufstellen. Das Gehöft wird von den Kellerfreun­
den ehrenamtlich betreut, gepflegt und mit Leben 
gefüllt. Der historische Keller wird wieder in die 
weithin bekannten Kellerführungen eingebunden 
werden. Das Obergeschoss wird als Ausstellungs­
raum, Arbeitsraum und als Vortragsraum Verwen­
dung finden. Ebenso werden die Kellerfreunde 
eine Toilettenanlage für die Gäste integrieren.
Moschtkönig Herbert, der früher auch eine län­
gere Arbeitszeit als Zimmermann verbrachte, ließ 

es sich nicht nehmen, den Richtspruch persönlich vorzunehmen. Mit markanten, ge­
reimten Worten dankte er den Handwerkern für ihre gute Arbeit und wünschte allen, 
die in Zukunft hier wirken, Glück und Segen. Wie es sich gehört, zerschmetterte er im 
Anschluss ein Glas, nicht bevor er daraus mehrere Schlucke des edlen Moschtes ge­
trunken hatte.  Bürgermeister Kurt Repp dankte ebenfalls den fleißigen Handwerkern 
und freute sich sehr, dass dieses Projekt überraschend schnell angegangen wurde. 
Er dankte dem Projektleiter Bernhard Speth für seine Arbeit und den Kellerfreunden 
für Ihre bisherigen Unterstützung. Eine ganz wichtige Aufgabe war zum Beispiel, die 
Baustelle kurzfristig wintersicher zu machen, was auch hervorragend gelang. Natür­
lich wird die Marktgemeinde, wenn das Projekt abgeschlossen ist, die Bevölkerung zu 
einer Feierstunde mit Besichtigung des Anwesens einladen.
Bernhard Speth erläuterte den Anwesenden in kurzen Worten die bisherigen Arbeiten, 
die im Lenzegehöft schon erledigt wurde. Ein großes Lob galt dabei den beide Firmen 
Die Häuslebauer und Klingenmeier Holzbau, die hervorragenden Arbeiten abgeliefert 
haben. Ein besonderer Hinweis ging dahin, wie nachhaltig gebaut wurde und auch 
noch wird. Das Holz stammt aus dem Schneeberger Wald, die verbauten Sandsteine 
sind alle aus Abrissbeständen in Schneeberg, die wiederverwerteten Ziegel kommen 
von einem Abriss aus Walldürn, die gebrauchten Fenster erhalten wir aus Amorbach 
und die Türen stiftet Familie Götzinger. Es waren vor zwei Generationen die Werk­
statttüren der ehemaligen Schreinerei Götzinger in unserer Marktgemeinde.
Viele Besucher besichtigten die Baustelle und informierten sich noch vor Ort über 
Details. Mit einem kleinen Umtrunk und frischen Krapfen, beides gespendet von den 
Kellerfreunden, endete die kleine Feierstunde.
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AmtlichesMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Bericht aus der Gemeinderatsitzung vom 28.02.2023
Bürgermeister Robin Haseler begrüßte alle Gemeinderätinnen und Gemeinderäte 
sowie Herrn Freichel von der Presse, Herrn Speicher (AELF), Thomas Mayer (FF 
Weckbach) und die anwesende Bürgerschaft. Er stellte fest, dass ordnungsgemäß 
und fristgerecht geladen wurde. Ort und Tagesordnung für die öffentliche Sitzung wur­
den gemäß Art. 52 Bayerischer Gemeindeordnung (GO) ortsüblich bekannt gemacht. 
Mit der Tagesordnung bestand Einverständnis.
Ersatzbeschaffung Feuerwehrfahrzeug Weckbach, Ausschreibung
Das aktuelle Löschfahrzeug (LF8/6) der Feuerwehr Weckbach ist mittlerweile  
30 Jahre alt und in einem dementsprechend nicht mehr adäquaten Zustand. 
In den letzten Jahren wurden bereits mehrere Reparaturen an dem Fahrzeug vor­
genommen, um die Einsatzfähigkeit der Feuerwehr Weckbach aufrechtzuerhalten. 
Ebenfalls kam es bereits vor, dass das Fahrzeug bei einer Alarmierung angeschoben 
werden musste. Dies stellt auf Dauer eine signifikante Beeinträchtigung der Einsatzfä­
higkeit dar. Bereits 2021 wurden Gespräche mit der Feuerwehr und der Kreisbrandin­
spektion geführt und verschiedene Fahrzeug begutachtet. Aufgrund der Größenord­
nung der Feuerwehr (49 gemeldete Aktive) und des großen Einsatzgebietes mit viel 
Wald ist ein Löschgruppenfahrzeug unabdingbar.
Die Norm für Feuerwehrfahrzeuge wurde in den letzten Jahren überarbeitet. Das LF 
10 erfüllt DIN 14530-5 und ist im deutschen Feuerwehrwesen im Moment das kleinste 
genormte Löschgruppenfahrzeug. Auch die Kreisbrandinspektion Miltenberg hat sich 
für die Ersatzbeschaffung in Form eines LF 10 ausgesprochen. Dieses stellt von der 
Ausrüstung keinen Unterschied zum aktuellen LF 8/6 dar. 
Es verfügt über die folgenden wesentlichen Merkmale: 
- Schnellangriffseinrichtung zur ersten Brandbekämpfung
- 1.600 Liter Löschwasser
- Vierteilige Steckleiter
- Atemschutz 
- �Verschiedene Geräte zur kleinen technischen Hilfeleistung (Motorsäge, Stromag-

gregat, Säbelsäge, etc.)
Mit diesem Fahrzeug kann die Einsatzbereitschaft der Feuerwehr Weckbach optimal 
sichergestellt werden. Für das LF 10 ist ein LKW Führerschein notwendig, da dieses 
Fahrzeug ein Fahrgestell von 16 Tonnen besitzt. Eine Abfrage innerhalb der Feuer­
wehr hatte ergeben, dass bereits genügend Feuerwehrdienstleistende diese Befähi­
gung besitzen. Unter den Nachwuchskräften ist die Bereitschaft vorhanden, sukzessiv 
die Befähigung zu erlangen.
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Die entsprechende Einsatzbereitschaft soll durch ausreichend ausgebildete Feuer­
wehrleute erhalten werden. Die Beschaffungskosten belaufen sich aktuell auf ca. 
420.000 Euro (brutto). Daher ist eine europaweite Ausschreibung notwendig. Preis­
steigerungen können aufgrund der aktuellen Situation auftreten. Von der Verwaltung 
wurde bereits der Förderantrag bei der Regierung von Unterfranken gestellt. Hier 
konnten wir zunächst mit einer Förderung von 84.500 Euro rechnen.
Da es für eine gemeinsame interkommunale Beschaffung einen erhöhten Förderbe­
trag gibt, hat sich die Verwaltung bemüht, eine Kommune zu finden, die ebenfalls 
diesen Fahrzeugtyp beschaffen möchte. Hier konnten der Markt Weilbach mit der 
Verwaltungsgemeinschaft Weidenberg für die Gemeinde Emtmannsberg und die FF 
Schamelsberg eine Kooperation vereinbaren. So kann aktuell mit einer Förderung von 
92.550,00 Euro gerechnet werden. Für die Gemeinde verbleiben dann vorbehaltlich 
der Ausschreibung und Preissteigerungen ca. 328.000 Euro (brutto).
Die VG Weidenberg ist in der Planung bereits so weit vorangeschritten, dass das 
Leistungsverzeichnis für die Ausschreibung bereits erstellt wurde. Dieses wurde auch 
durch unsere Verwaltung und den Kommandanten der Feuerwehr Weckbach gesich­
tet. Ebenfalls hatte die VG Weidenberg bereits Kontakt mit dem Ingenieurbüro RFB 
- Brandschutz GmbH, 97232 Eßfeld. Diese übernehmen die europaweite Ausschrei­
bung für beide Kommunen für 5.000 Euro (brutto). Das heißt hierauf entfallen für die 
Gemeinde 2.500 Euro (brutto).
Die Ausschreibungsunterlagen sind bereits fertiggestellt und müssen nur noch frei­
gegeben werden. Hierfür ist der Beschluss über die Ersatzbeschaffung durch den 
Marktgemeinderat notwendig. Der aktuelle Zeitplan sieht, vorbehaltlich der Förderbe­
willigung durch die Regierung von Unterfranken, eine Veröffentlichung der Ausschrei­
bung am 09.03.2023 vor. Die Submission wäre am 13.04.2023 und im Anschluss da­
ran wäre dann in einer Gemeinderatssitzung die Auftragsvergabe zu beschließen. 
Als Termin für die Auftragserteilung hat das Ingenieurbüro den 26.05.2023 ins Auge 
gefasst. Bei dieser Zeitplanung können wir mit einer Lieferung des Fahrzeugs Anfang/
Mitte 2025 rechnen. 
GR Förtig (FW) wies auf die Notwendigkeit hin, dass die Bedingungen und Verbindlich­
keiten für Interessierte, die einen LKW-Führerschein über die Freiwillige Feuerwehr 
erlangen wollen, zu klären sei. Der Vorsitzende stimmte diesem Ansinnen zu. Der 
Marktgemeinderat beschloss einstimmig die Beschaffung eines LF10 wie aufgeführt.
Forst- Jahresbetriebsnachweis 2022
Jahresbetriebsplanung 2023
Vorstellung und Beschlussfassung
Prägend für das Jahr 2022 waren das Nassschneeereignis vom 08. April 2022 und der 
wankelmütige Holzmarkt. Statt geplanter 6400 Festmetern wurden 3.600 Festmeter 
eingeschlagen, was geringere Einnahmen als geplant zur Folge hatte. Folgearbeiten 
wie z.B. Wegebau wurden ebenso wie die Pflege junger Bestände auf 2023 vertagt, 
was geringere Ausgaben verursachte. Mit einem positiven Betriebsergebnis von 
40.500 € konnte der Ansatz im Forstbetriebsplan mit 44.500 € fast erreicht werden.
Die Pflege junger Bestände konnte seit 2015 annähernd planmäßig erfüllt werden; 
dieser Trend soll so fortgeführt werden. In den älteren Beständen darf noch ordentlich 
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gepflegt und geerntet werden, was in der Forstbetriebsplanung 2023 auch Umset­
zung findet. Insgesamt 5.613 Festmeter (davon ca. 4.600 Fm in mittelalten und alten 
Beständen) sollen 2023 auf 139 ha geerntet werden. Die Durchforstungen werden 
überwiegend blockweise in den Bereichen Sansenhöhe und Hallwald durchgeführt. 
Zur Erhöhung der Artenvielfalt sollen Ergänzungspflanzungen für 9.000 € durchge­
führt werden. Für die Pflege junger Bestände werden 19.200 € kalkuliert. Für Wald­
schutzmaßnahmen (z.B. Schutz der gepflanzten Bäumchen) wurden 12.850 € und 
für die Walderschließung 51.750 € eingestellt. Maßgeblich abhängig von einem guten 
Holzmarkt und moderat steigenden Kosten wird mit einem positivem Betriebsergebnis 
von gut 43.000 € gerechnet. Der Gemeinderat nahm einstimmig die Jahresbetriebs­
nachweisung 2022 zur Kenntnis und stimmte der Jahresbetriebsplanung für 2023 wie 
vorgelegt zu.
Bestellung Seniorenbeauftrage
Am 2. Februar lud Bürgermeister Haseler interessierte Bürgerinnen und Bürger zu 
einem Gesprächskreis im Sitzungssaal der Marktgemeinde Weilbach ein. Schon zu­
vor hatte es verschiedene Treffen von Interessierten in Sachen Seniorenarbeit gege­
ben. Weilbach besitzt hier durch Vereine, Kirche und private Initiativen bereits ein viel­
fältiges Angebot für Senioren. Wie man dies nun bündelt, kommuniziert und ergänzt, 
hatten sich die Anwesenden des vergangenen Treffens gefragt. Aus diesem Grund 
lud Bürgermeister Haseler die Schneeberger Seniorenbeauftragten Margarete Speth 
und Marita Loster zum Austausch ein. Diese schilderten ihre Aktivitäten, Formate und 
Erfahrungen mit verschiedenen Veranstaltungen. Im Anschluss entspann sich eine 
rege Diskussion, wie man diese Erkenntnisse auf Weilbach übertragen könnte. Aus 
dem Kreis der Anwesenden bildete sich eine Gruppe von Personen heraus, die bereit 
waren, sich in den Seniorenarbeit zu engagieren. Schnell war dabei auch klar, dass 
eine Teamlösung ähnlich wie in Schneeberg der sinnvollste Weg sein werde. 
Für das Amt der Seniorenbeauftragten stellten sich Konrad Schmitt, Claudia Müller, 
Christa Buchschmid und Sonja Böhmer zur Verfügung. Das Gremium bestellte ein­
stimmig Konrad Schmitt, Claudia Müller, Christa Buchschmid und Sonja Böhmer zu 
den Seniorenbeauftragten. Bürgermeister Haseler dankte den vier Personen und kün­
digte ein erstes Treffen zu den weiteren Planungen an, welche dann im Gemeinderat 
vorgestellt werde.
Bauantrag u. Antrag auf Befreiung vom Bebauungsplan
Wohnhausneubau mit Carport, Sudetenstr. 1, FlNr. 2333/36, Weilbach
Der Vorsitzende stellte das Bauvorhaben vor. Es wird eine Befreiung vom Bebau­
ungsplan: Nordöstliches Hauptbaugebiet hinsichtlich der Geschossigkeit beantragt. 
Zulässig sind 2 Vollgeschosse, beantragt werden 3 Vollgeschosse.  Da das geplante 
Wohnhaus gegenüber dem Nachbarhaus, Sudetenstr. 3 mit der Traufhöhe um 
21 cm und mit der Firsthöhe um 51 cm niedriger ist, erhebt das Gremium keine Beden­
ken und stimmt einstimmig der Befreiung vom B-Plan zu. Alle Nachbarn haben dem 
Vorhaben zugestimmt. Das gemeindliche Einvernehmen wurde erteilt.
Odenwald Allianz: Schaffung einer Stelle zur Klimaschutzkoordination und 
eines kommunalen Energiemanagements im Rahmen einer interkommunalen 
Wie die anderen Allianz-Kommunen, befasste sich auch der Marktgemeinderat Weil­
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bach mit der Schaffung einer Stelle zur Klimaschutzkoordination und eines interkom­
munalen KEM. Da der Markt Weilbach bereits das „Energiemanagement“ (KEM) 
mittels „KommKlimaFör“ nutzt, ist eine Beteiligung in diesem Punkt vorerst nicht mög­
lich. Sollte eine Anschlussförderung an das laufende Programm durch „KommKlima­
För2023“ möglich sein, wird der Markt diese nach Prüfung der Notwendigkeit beantra­
gen. Es ergingen daher folgende einstimmige Beschlüsse.
a.) �Der Markt Weilbach unterstützt die Schaffung einer interkommunalen Stelle zur Kli­

maschutzkoordination. Vorausgesetzt einer Förderung über die „Kommunalrichtli­
nie“ und „KommKlimaFör“, beteiligt sich die Marktgemeinde an den entstehenden 
Personal- und Sachaufwandskosten. Aufwendungen für Maßnahmen sind separat 
zu prüfen

b.) �Der Markt Weilbach ist bereits in der Umsetzung des „Kommunalen Energiema­
nagements“ nach KommKlimaFör und kann daher keine interkommunale Koope­
ration in diesem Feld eingehen. Der Markt  Weilbach beschloss die Allianzkom­
munen mit Erfahrungen aus der aktuellen Umsetzung zu unterstützen. Sollte sich 
eine Anschlussförderung des aktuellen Programms ergeben, wird der Gemeinde­
rat über eine Beteiligung nochmals befinden. 

Nutzungsentgelt gemeindliche Einrichtungen 
Beschlussfassung
Der Vorsitzende lobte die intensive Beschäftigung des Gremiums mit der Materie. Es 
wurden verschiedene Vorschläge und Hinweise zu Preisen und Modellen gegeben. 
In der Vorbesprechung habe man sich dann zu einer Verschmelzung der Vorschläge 
zu einer Vorlage geeinigt. Dieser teilt sich nach Basispreis für Bürger/Erwachsene 
(100%), einen Preis für Vereine/Jugendliche (50 %) und für Auswärtige (150%) auf.
Rathaussaal							     
		  Basispreis	 Verein		  Auswärtige (Privat/Verein)
		  100%	  	 50%	  	 150%	 			 
Saal	      	     250,00 € 	 125,00 € 	 375,00 € 		
Küche	        	       50,00 € 	   25,00 € 	   75,00 € 		
Bühne	        	       60,00 € 	   30,00 € 	   90,00 € 		
Alt.Sitzungsz.	       40,00 € 	   20,00 € 	   60,00 € 		
Aufbau Vortag	       50,00 € 	   25,00 € 	   75,00 € 		
Geschirrnutzung	      20,00 € 	   10,00 € 	   30,00 € 			 
Reinigung	       80,00 € 	   80,00 € 	   80,00 € 		
							     
Dorfgemeinschaftshaus						    
		  Basispreis	 Verein		  Auswärtige (Privat/Verein)
		  100%	  	 50%	  	 150%		
Saal	      	     200,00 € 	 100,00 € 	 300,00 € 		
Küche	       	       50,00 €           25,00 € 	   75,00 € 		   	
Aufbau Vortag	       50,00 € 	   25,00 € 	   75,00 € 		
Geschirrnutzung	      20,00 € 	   10,00 € 	   30,00 € 		
Reinigung	       80,00 € 	   80,00 €	   80,00 € 		
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Turn-, Sport- und Bewegungsaktivitäten Vereine	
1h/Nutzung		  Sporthalle		  Rathaussaal		  DGH
Erwachsene (100%)	 15,00 € 		     	 10,00 € 		     	 10,00 € 	
Jugend (50%)	          	   7,50 € 		       	   5,00 € 		       	   5,00 €
Auswärtige (150%)	 22,50 € 		     	 15,00 € 		     	 15,00 € 
Der Marktgemeinderat beschloss einstimmig das neue Gebührenmodell wie aufge­
führt.
Bürgerfragestunde
Eine Bürgerin erkundigte sich nach der Zuständigkeit betreffend der Reuenthaler Ka­
pelle; im Fußboden befänden sich gefährliche Schäden. Die Verwaltung will sich die 
Schäden betrachten und die Zuständigkeit klären.
Informationen des Bürgermeisters
Haushaltsplan Mittelschulverband
Der Schuldenstand soll sich im Jahr 2023 um 128.000 € von 1.386.000 € auf  
1.258.000 € verringert werden. Die Schulverbandsumlage für die einzelnen Mitglieder 
des Schulverbandes (Mittelschule):
Mitgliedsgemeinde     	 Schülerzahl      	 Umlagebetrag       	 Gesamtumlage
                                	 am 01.10.2022           	        €                                         €

Amorbach                      	  60                   	 3.390,87                  	 203.452,08 
Kirchzell                          	  40                   	 3.390,87                  	 135.634,72
Schneeberg                    	  27                   	 3.390,87                   	   91.553,43
Weilbach                       	  32                   	 3.390,87                   	 108.507,77 
                                        159                                                   	 539.148,00
Behindertenparkplatz
Auf Vorschlag des Bauhofes wird der Behindertenparkplatz aus dem Schulhof an die 
Parkplätze Reuenthaler Str. 7 verlegt, da hier der Bedarf für ein leichtes Ein- und Aus­
steigen besonders hoch ist. Da der Bereich nicht abschüssig und einheitlicher gepfla­
stert ist, erleichtert dies zudem das Ein- und Aussteigen. GR Sieger (FW) fragte nach, 
ob Parkplätze in der Reuenthaler Straße nicht grundlegend in der Breite angepasst 
werden sollten. Der Vorsitzende sagte eine Überprüfung der Parkplatzbreiten zu.
Schöffenwahl
Es können sich Interessierte für das Amt des Schöffen oder des Jugendschöffen und 
des Ersatzjugendschöffen für die Wahl 2023 und die Geschäftsjahre 2024 bis 2028 bis 
zum 15. März schriftlich oder persönlich beim Markt Weilbach bewerben. 
Feldgeschworene
Für das Amt der Feldgeschworenen sucht der Markt Weilbach Verstärkung für alle 
Ortsteile. Interessierte könnten sich mit ihren Fragen an den Bürgermeister oder an 
die Obmänner Florian Helmstetter und Klaus Baumann wenden.
Sachstand Schafswehr
Die Stadt Miltenberg hat ihre Stellungnahme zur Brücke am Schafswehr abge­
geben: Eine Erneuerung ist aktuell nicht vorgesehen bzw. wird noch geprüft.  
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Um das Queren der Brücke mit Fahrzeugen zu verhindern, soll ein Polder gesetzt wer­
den. Fußgänger und Radfahrer sollen queren können, da diese Last zulässig wäre. 
Die Stadt Miltenberg hat angeboten die Straße an den Markt Weilbach zu veräußern. 
Zum Teil wird die Brücke trotz Verbot auch mit schweren Fahrzeugen überfahren, 
zum Teil wissen Besucher des Geo-Natur-Parkplatzes nicht wohin und wenden oder 
parken auf angrenzenden Flächen. GR Förtig (FW) möchte die vorprogrammierten 
Ärgernisse für die Landwirtschaft vermeiden und schlägt vor, den Weg bereits an der 
MIL 6 zu sperren.

Amtliche Bekanntmachung 
des Beschlusses über die Feststellung des Jahresabschlusses 2020 des  
Kommunalunternehmens Markt Weilbach 
Der Verwaltungsrat des Kommunalunternehmens Markt Weilbach hat in seiner Sit­
zung am 02.03.2023 den Beschluss über die Feststellung des Jahresabschlusses 
2020 gefasst. Die Prüfung des Jahresabschlusses 2020 erfolgte durch den Baye­
rischen Kommunalen Prüfungsverband München. Dieser erteilte folgenden uneinge­
schränkten Bestätigungsvermerk: 
„Wir haben den Jahresabschluss des Kommunalunternehmen Markt Weilbach (KMW) 
Anstalt des öffentlichen Rechts – bestehend aus der Bilanz zum 31.12.2020 und 
der Gewinn- und Verlustrechnung für das Wirtschaftsjahr vom 01.01.2020 bis zum 
31.12.2020 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzierungs- und 
Bewertungsmethoden – geprüft. Darüber hinaus haben wir den Lagebericht des Kom­
munalunternehmen Markt Weilbach (KMW) Anstalt des öffentlichen Rechts für das 
Wirtschaftsjahr vom 01.01.2020 bis zum 31.12.2020 geprüft. 
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 
- �entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den 

deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und ergänzenden landesrechtlichen 
Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungs­
mäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 
Vermögens- und Finanzlage des Kommunalunternehmens zum 31.12.2020 sowie 
seiner Ertragslage für das Wirtschaftsjahr vom 01.01.2020 bis zum 31.12.2020 und 

- �vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage 
des Kommunalunternehmens. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebe­
richt in Einklang mit dem Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen 
Vorschriften sowie den ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften und stellt die 
Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwen­
dungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts 
geführt hat. 

W
eilbach



Bayerischer Odenwald vom 14.03.2023 – Seite 25

Grundlage für die Prüfungsurteile 
Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Über­
einstimmung mit Art. 91 GO i.V. mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut 
der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und 
Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung 
des Jahresabschlusses und des Lageberichts“ unseres Bestätigungsvermerks weiter­
gehend beschrieben. Wir sind von dem Kommunalunternehmen unabhängig in Über­
einstimmung mit den kommunalrechtlichen Vorschriften und haben unsere Pflichten in 
Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die 
von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grund­
lage für unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen. 
Verantwortung der gesetzlichen Vertreter und des Verwaltungsrates für den 
Jahresabschluss und den Lagebericht 
Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlus­
ses, der den deutschen handelsrechtlichen Vorschriften und ergänzenden landes­
rechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass 
der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermö­
gens-, Finanz- und Ertragslage des Kommunalunternehmens vermittelt. Ferner sind 
die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in Über­
einstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als not­
wendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, 
der frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Darstel­
lungen ist. Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertre­
ter dafür verantwortlich, die Fähigkeit des Kommunalunternehmens zur Fortführung 
der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwortung, 
Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, so­
fern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der 
Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unternehmenstä­
tigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Gegebenheiten 
entgegenstehen. Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die 
Aufstellung des Lageberichts, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des 
Kommunalunternehmens vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem 
Jahresabschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen und ergänzenden lan­
desrechtlichen Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der zukünftigen 
Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich 
für die Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig erachtet ha­
ben, um die Aufstellung eines Lageberichts in Übereinstimmung mit den anzuwen­
denden deutschen gesetzlichen und ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften zu 
ermöglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im Lage­
bericht erbringen zu können. Der Verwaltungsrat ist verantwortlich für die Überwa­
chung des Rechnungslegungsprozesses des Kommunalunternehmens zur Aufstel­
lung des Jahresabschlusses und des Lageberichts. 
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Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses 
und des Lageberichts 
Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahres­
abschluss als Ganzes frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten 
– falschen Darstellungen ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild 
von der Lage des Kommunalunternehmens vermittelt sowie in allen wesentlichen Be­
langen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen Erkennt­
nissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die 
Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen 
Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss 
und zum Lagebericht beinhaltet. Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicher­
heit, aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB und Art. 
91 GO unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung 
eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können 
aus Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich angese­
hen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insge­
samt die auf der Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen 
wirtschaftlichen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen. 
Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine 
kritische Grundhaltung. Darüber hinaus 
- �identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher – beabsichtigter oder unbe­

absichtigter – falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im Lagebericht, pla­
nen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie 
erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage 
für unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass wesentliche falsche Darstel­
lungen nicht aufgedeckt werden, ist bei Verstößen höher als bei Unrichtigkeiten, da 
Verstöße betrügerisches Zusammenwirken, Fälschungen, beabsichtigte Unvollstän­
digkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner Kontrollen 
beinhalten können. 

- �gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses rele­
vanten internen Kontrollsystem und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten 
Vorkehrungen und Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den 
gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsur­
teil zur Wirksamkeit dieser Systeme des Kommunalunternehmens abzugeben. 

- �beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern angewandten 
Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den gesetzlichen Ver­
tretern dargestellten geschätzten Werte und damit zusammenhängenden Angaben. 

- �ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzlichen 
Vertretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unter­
nehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungsnachweise, ob 
eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen oder Gegeben­
heiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit des Kommunalunterneh­
mens zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls wir zu dem 

W
eilbach



Bayerischer Odenwald vom 14.03.2023 – Seite 27

Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, 
im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben im Jahresabschluss und 
im Lagebericht aufmerksam zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen 
sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schluss­
folgerungen auf der Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerks 
erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können 
jedoch dazu führen, dass das Kommunalunternehmen seine Unternehmenstätigkeit 
nicht mehr fortführen kann. 

- �beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jahresab­
schlusses einschließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde 
liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der Jahresabschluss 
unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Er­
tragslage des Kommunalunternehmens vermittelt. 

- �beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem Jahresabschluss, seine Ge­
setzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Kommu­
nalunternehmens. 

- �führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern dargestellten 
zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausreichender geeig­
neter Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die den zukunftsorien­
tierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde gelegten bedeutsamen 
Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ableitung der zukunftsorientierten 
Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigenständiges Prüfungsurteil zu den zukunfts­
orientierten Angaben sowie zu den zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht 
ab. Es besteht ein erhebliches unvermeidbares Risiko, dass künftige Ereignisse we­
sentlich von den zukunftsorientierten Angaben abweichen. 

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den ge­
planten Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfeststel­
lungen, einschließlich etwaiger Mängel im internen Kontrollsystem, die wir während 
unserer Prüfung feststellen.“ Der Verwaltungsrat des Kommunalunternehmens Markt 
Weilbach hat dazu in seiner Sitzung am 02.03.2023 zur Feststellung des Jahresab­
schlusses 2020 und über die Ergebnisverwendung folgenden einstimmigen Beschluss 
gefasst: „Der Jahresabschluss 2020 des Kommunalunternehmens Markt Weilbach mit 
einer Bilanzsumme von 11.432.129,85 € und einem Jahresgewinn von -362.566,29 € 
wird hiermit festgestellt. Der Jahresverlust ist auf neue Rechnung vorzutragen.
An dem Jahresergebnis sind die Betriebszweige wie folgt beteiligt: 
Wasserversorgung: 		    -62 T€
Abwasserversorgung: 	   	    24 T€	
Gesundheit: 			-   325 T€
Bestattung + Erschließung: 	      0 T€
				-    363 T€
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Der Jahresabschluss und der Lagebericht 2020 werden vom 20.03.2023 bis 
24.03.2023 im Rathaus Weilbach, Hauptstraße 59, 63937 Weilbach öffentlich ausge­
legt. Zur Einsicht bitten wir um Terminvereinbarung. Bitte wenden Sie sich telefonisch 
an 09373/9719-0. 

Weilbach, den 03.03.2023 			 
Kommunalunternehmen Markt Weilbach
gez. Julia Heinbücher, Vorstand

Gemeinderatsitzung in Weilbach
Die nächste Gemeinderatsitzung ist an folgendem Termin vorgesehen:

Dienstag, 21.03.2023, 19:00 Uhr 
– Sitzungssaal (ehem. Raiba Gebäude), Weilbach

Anträge, Anfragen, usw. die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind schrift­
lich zu stellen. Sie sollen spätestens am 6. Tag vor der Sitzung eingereicht werden. 
Die Sitzungstermine sowie die Tagesordnungspunkte können auch auf der Home­
page www.weilbach.de entnommen werden. Zusätzlich werden diese auch an den 
Anschlagstafeln veröffentlicht. 

Weilbacher Regionalmarkt
Tel: 09373-20 30 606 – Fax: 20 30 607

Öffnungszeiten:
Montag:		 06.30 Uhr - 13.00 Uhr
Dienstag:	 06.30 Uhr - 13.00 Uhr
Mittwoch:	 06.30 Uhr - 13.00 Uhr
Donnerstag:	 06.30 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag:		  06.30 Uhr - 18.00 Uhr
Samstag:	 06.00 Uhr - 12.00 Uhr
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Telefonnummern beim Markt Weilbach
Zentrale 09373 – 97 19 0 info@weilbach.de
1. Bürgermeister Robin Haseler 97 19 14 robin.haseler@weilbach.de
Hauptverwaltung/
Bauamt

Elke Burckhardt 97 19 13 elke.burckhardt@weilbach.de

Kasse 
Kämmerei
Personalverwaltung

Christiane Bauer 97 19 15 christiane.bauer@weilbach.de

Kassenverwaltung
Steuern & Gebühren
Friedhofsamt
Marktwesen

Claudia Link 97 19 12 claudia.link@weilbach.de

Bürgerbüro
Meldeamt, Passamt
Gewerbeamt
Ordnungsamt
Rentenangelegen­
heiten und Soziales 
Fundbüro

Vivian Hollenbach 97 19 17 vivian.hollenbach@ 
weilbach.de

Meldeamt, Passamt
Fundbüro
Mitteilungsblatt
Vermietung Rat­
haussaal und Dorf­
gemeinschaftshaus

Karina Hayn 97 19 11 karina.hayn@weilbach.de

Kommunalunter­
nehmen Markt  
Weilbach AöR 
Markt Weilbach 
Bau- und Vermie­
tungs GmbH

Julia Heinbücher 97 19 18 julia.heinbuecher@ 
weilbach.de

Martina Förtig 97 19 16 martina.foertig@weilbach.de

Bauhof Florian Helmstetter 
Roland Zeller

0171 – 74 23 081 
0171 – 56 25 092

bauhof@weilbach.de

Haustechnik/  
Facility Manager

Alexander Rudolf 0171 – 56 34 913 facility@weilbach.de

Forstverwaltung /
Grünes Bauamt

Sebastian Hennig 97 19 22 sebastian.hennig@ 
weilbach.de

Öffnungszeiten 
Montag – Freitag 
Donnerstag zusätzl.

8:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
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Amtliches Allgemein

Bekanntmachung über das Widerspruchsrecht 
von Wahlberechtigten hinsichtlich der Weitergabe Ihrer Daten
im Zusammenhang mit den Landtags- und Bezirkswahlen am Sonntag, den 08. Okto­
ber 2023 wird darauf hingewiesen, dass die Meldebehörde nach den Vorschriften des 
Bundesmeldegesetzes (BMG) Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen und Abstimmungen auf 
staatlicher oder kommunaler Ebene in den sechs der Stimmabgabe vorangehenden 
Monaten Auskunft aus dem Melderegister über Vor- und Familiennamen, Doktorgrade 
und Anschriften von Gruppen von Wahlberechtigten erteilen darf, für deren Zusam­
mensetzung das Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist (Art. 50 Abs. 1 Satz 1 i. 
V. m. Art. 44 Abs. 1 Satz 1 BMG). Die Geburtstage der Wahlberechtigten dürfen dabei 
nicht mitgeteilt werden (Art. 50 Abs. 1 Satz 2 BMG). 
Die Betroffenen haben das Recht, der Weitergabe dieser Daten durch die Einrichtung 
einer Übermittlungssperre zu widersprechen (Art. 50 Abs. 5 Satz 1 BMG). Wer bereits 
früher einer entsprechenden Übermittlung widersprochen hat, braucht nicht erneut 
zu widersprechen; die Übermittlungssperre bleibt bis zu einem schriftlichen Widerruf 
gespeichert. 
Wahlberechtigte, die ab sofort von diesem Recht Gebrauch machen möchten, können 
sich dazu mit uns schriftlich oder auch persönlich wie folgt in Verbindung setzen: 

Stadt Amorbach Markt Kirchzell Markt Schneeberg 
Kellereigasse 1 Hauptstr. 19 Amorbacher Str. 1 
63916 Amorbach 63931 Kirchzell 63936 Schneeberg 
Herr Tobias Laske Frau Carolin Czerny Frau Gabriele Schmitt 
Tel. 09373-20922 Tel. 09373-974314 Tel. 09373-973941 

Markt Weilbach 
Hauptstr. 59 
63937 Weilbach 
Frau Vivian Hollenbach 
Tel. 09373-9719-0

Mit freundlichen Grüßen,

Peter Schmitt	 Stefan Schwab	 Kurt Repp	 Robin Haseler
1.Bürgermeister	 1. Bürgermeister	 1. Bürgermeister	 1. Bürgermeister
Stadt Amorbach	 Markt Kirchzell              Markt Schneeberg	 Markt Weilbach
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Unterhaltung der Gew. II. Ordnung im Jahr 2023 
Das Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg möchte auch 2023 Unterhaltungsmaß­
nahmen an den o.g. Gewässern durchführen. Die Maßnahmen erstrecken sich über 
das ganze Jahr 2023, wobei Schonzeiten und ökologische Belange berücksichtigt 
werden. 
Zu den Unterhaltungsarbeiten gehören das Freimachen des normalen Abflussquer­
schnittes der Gewässer, die Verjüngung des Gehölzbestandes und Wahrnehmung 
der Verkehrssicherungspflicht (auf Stock setzen und vereinzelte Baumfällungen des 
alten Bestandes), die Pflege des bestehenden Bewuchses, Neuanpflanzungen, Arbei­
ten zur Verbesserung der Durchgängigkeit der Gewässer, sowie kleiner Räumungs­
arbeiten zur Verbesserung des Hochwasserabflusses.
Nach Art. 25 BayWG haben die Eigentümer des Gewässers und die Anlieger die  
Arbeiten zu dulden. Die Inhaber von Rechten und Befugnissen an Gewässern und die 
Fischereiberechtigten haben zu dulden, dass die Benutzung vorübergehend behindert 
oder unterbrochen wird. 
Die Anlieger und Hinterlieger haben auch zu dulden, dass auf ihren Grundstücken der 
Aushub oder das Verbaumaterial vorübergehend gelagert und, soweit es die bisherige 
Nutzung nicht dauernd beeinträchtigt, eingeebnet wird. 
Das Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg bittet alle Anlieger an den Gewässern  
II. Ordnung die Flussmeisterstelle Stockstadt zu unterstützen. 
In diesem Zusammenhang noch ein Hinweis: 
Bei den jährlich durchzuführenden Gewässerbegehungen seitens des Wasser­
wirtschaftsamtes muss leider immer wieder festgestellt werden, dass an den Ufer­
böschungen zunehmend Kleingartenabfälle, wie Schnittholz von Obstbäumen, Reste 
von Zier- und Gemüsepflanzen sowie in größerem Umfang Ablagerungen von Mähgut 
aus der Pflege von Rasenflächen, abgelagert werden. Eine Pflege der Uferstreifen 
wird dadurch sehr erschwert, beziehungsweise unmöglich gemacht. Außerdem ist 
dies eine illegale Müllablagerung, die ggf. zur Anzeige gebracht wird. 
Zudem werden bei größeren Hochwasserabflüssen die Ablagerungen abgeschwemmt 
und die sich darunter befindliche ungeschützte Uferböschung abgetragen. Dies hat 
zur Folge, dass in diese entstandenen Uferanbrüche erneut Abfälle zur Auffüllung  
eingebracht werden, die den Zustand beim nächsten Hochwasser noch verschärfen. 
Die Gewässer und die Ufergrundstücke sind keine Ablagerungsflächen für jeglichen 
Haus- und Gartenabfall! 
Weiterhin stellen wir fest, dass des Öfteren eigenmächtig Bäume am Gewässer ent­
fernt werden, wir bitten deshalb die Eigentümer von Ufergrundstücken sich doch mit 
der Flussmeisterstelle Stockstadt in Verbindung zu setzen, wenn sie Bäume entlang 
der Gewässer auf Stock setzen wollen. 
Für Rückfragen steht die Flussmeisterstelle Stockstadt unter der Telefonnummer  
06027 / 4186-0 gerne zur Verfügung.
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Immobilienseite der ILE Odenwald-Allianz
Ein kostenloses Angebot für unsere Bürger*innen in der ILE Odenwald-Allianz
Ob Eigenheim, Mietwohnung, Geschäftsräume oder Baugrundstück: Melden Sie Ihre 
Angebote und Gesuche aus den Kommunen der Odenwald-Allianz an ILE-Umset­
zungsbegleiter Viktor Gaub: Tel.: 09373/209-40, E-Mail: info@odenwald-allianz.de

Mietangebote
Amorbach
-	� Gewerbefläche (Laden, Büro od. Praxis), EG 48 m² + 2 Lagerr., Stadtmitte (Löhrstr.), 

WC, Bad, Gasetagenheiz., renoviert, Erstbezug. KM: 475 € + NK.
	 Tel.: 0177/4251521
-	� 3-Zi-Whg., 1.St., 103 m², ruhige Lg., Bad, WC, Wohn-Esszi., Küche, KR, BLK zur 

Sonnenseite, Gge., Erstbezug ab 1.5.2023, Miete VS. Tel.: 0151/70194582
-	� 2-Zi-Whg., 2. St., 60 m², renov. TLB, WC, EBK, SPK, KM 500 € + 160 € NK (ver­

brauchsorient.) + 3 KM KT. Single (NR o. HT) bevorzugt. 
	 E-Mail: sannebox@t-online.de
-	� Geschäftsräume (Laden od. Büro), EG, 77 m², Am Stadttor 2, WC, Nebenräume 

mögl. Tel.: 09373/8226
Kirchzell
-	� 2-Zi-Whg. (Singles/Pendler), 43 m², sep. Eingang, möbliert, EBK, Bad, WR (Mitnutz. 

v. Waschmasch./Trockner), SP, für NR ohne HT, KM 400€ + 200 € NK, + 3 MM KT, 
ab 01.04.2023. Tel.: 015126957663

-	� 1-Zi-Whg., 1. OG, 38 m², renov., Ortsmitte, Küche m. Küchenzeile, Bad m. WC (im 
EG), Kellerabteil, KM 260 € + NK. Tel.: 09373/99188

Schneeberg
-	� 2-Zi-Whg., DG, 50 m², WoKü, BLK, Waschraum, Kellerraum, 2 SP, energetisch re­

noviert, KM 550 € + NK + 3 MM KT. Tel.: 0175/3302555
-	� 3-Zi.-Whg., DG, 100 m², ruhige Lg., EBK, teilmöbl., SPK, 2 BLK, Gartennutzung 

mögl., für NR ohne HT. Tel.: 0151/57821197
Weilbach
-	� Mehrere Produktionshallen m. Krananlagen bis 20 t, Lager- u. Büroräume sowie 

Garagen und SP. Bei Interesse bitte melden unter: Breunig & Co. Tel. 09373/97160
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Mietgesuche
Amorbach
-	Frau, 56, freiberuflich tätig, NR ohne HT, su. Whg. ab 1 Zi. Tel.: 0170/6927509
-	Rentnerin su. EG-Whg. ab 2 Zi., m. SP. Tel.: 09373/2166
-	Beamter, NR o. HT, sucht ab sofort 1- bis 2-Zi-Whg. Tel.: 0160/1258274

Kaufangebote
Amorbach
-	� EFH m. Garage, ca. 155 m² Wfl., ca. 69 m² Nfl., 619 m² Grdst., 6 Zi, Kü+WR, 2 Bä­

der, Hanglage, Preis VS, Tel.: 0172/6218428
Eichenbühl
-	� Bauplätze, voll erschl., 365 m² + 225 m², Anschrift: Große Gasse, Preis VS.
	 Tel.: 0176/53213263
-	Bauplatz, voll erschl., 573 m², Anschrift: Wengertsberg 72, Preis VS.
	 Tel.: 0174/3200785
Eichenbühl OT Riedern
-	Bauplatz, voll erschl., 847 m², Anschrift: Burgäcker 8, Preis VS. Tel.: 06026/6271

Impressum:
Herausgeber u. Vertrieb,	 Stadt Amorbach (V.i.S.d.P.), Kellereigasse 1, 63916 Amorbach, 
Verantwortlich für den amtlichen	 Tel. 09373/209-0, E-Mail: info@stadt-amorbach.de
und nichtamtlichen Teil:	 Markt Kirchzell (V.i.S.d.P.), Hauptstraße 19, 63931 Kirchzell,
	 Tel. 09373/9743-0, E-Mail: gemeinde@kirchzell.de
	 Markt Schneeberg (V.i.S.d.P.), Amorbacher Str. 1, 63936 Schneeberg,
	 Tel. 09373/9739-40, E-Mail: gemeinde@schneeberg-odw.de
	 Markt Weilbach (V.i.S.d.P.), Hauptstraße 59, 63937 Weilbach,
	 Tel. 09373/9719-0, E-Mail: info@weilbach.de
Anzeigenleitung, Satz und Layout:	 Hansen|Werbung  GmbH & Co. KG, Fliederweg 6, 63920 Großheubach
	 Tel.: 09371/4407, Fax: 09371/69659, E-Mail: mail@hansenwerbung.de
Auflage:	 5.500 Exemplare
Druck:	 Dauphin-Druck, Großostheim
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Verantwortlich für Bild- und Textbeiträge sowie übermittelte Grafiken sind 
die jeweiligen Verfasser oder Absender. Weiterverwendung der Beiträge oder der Werbung nur mit ausdrücklicher Geneh­
migung der Herausgeber oder von Hansen|Werbung.
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MitteilungenStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Jagdgenossenschaft Beuchen 
EINLADUNG 
Am Dienstag, den 21.03.2023, findet um 20.00 Uhr in der „Nibelun­
gen-Freizeithütte“, Beuchen 18, die Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft Beuchen statt. 
Hierzu ergeht an alle Jagdgenossen herzliche Einladung. 
 

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Rückblick des 1 Vorsitzenden
2. Bericht der Schatzmeisterin
3. Bericht des Schriftführers
4. Information über das Ausscheiden von Jagdpächter Bernd Stegmann
5. Neuverpachtung des Pachtanteils von Franz Millitzer zum 01.04.2024
6. Aussprache
7. Verschiedenes
8. Wünsche und Anträge
Mit freundlichen Grüßen
Michael Zeller 1 . Vorsitzender

Förderverein des TSV Amorbach
Mitgliederversammlung
Der Förderverein des TSV Amorbach lädt zu seiner Mitgliederversammlung am Frei­
tag, den 31. März 2023  um 19.00 Uhr im TSV-Clubheim an der Boxbrunner Str. 28 
ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Kassiers
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Wünsche und Anträge
Anträge an die Mitgliederversammlung sind bis 1 Woche vor der Sitzung beim
1. Vorsitzenden Herrn Dr. Hans Möller einzureichen.
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TSV Amorbach 1863 e.V.
Liebe Vereinsmitglieder,
der TSV Amorbach 1863 e.V. lädt hiermit satzungsgemäß zu seiner Mit­
gliederversammlung ein. Diese findet am Freitag den 31. März 2023 
um 19.30 Uhr statt.  Versammlungsort ist unser Clubheim an der  
Boxbrunner Str. 28. Wir freuen uns auf unser zahlreiches Erscheinen.

Bernd Schötterl
Vorsitzender Öffentlichkeitsarbeit

TAGESORDNUNG
TOP 1:	� Begrüßung, sowie Feststellung der fristgerechten Ladung, der Anwesenheit 

und der Beschlussfähigkeit
TOP 2:	 Totengedenken
TOP 3:	 Berichte der Vorsitzenden Sport, Wirtschaft und Öffentlichkeitsarbeit 
TOP 4:	 Berichte aus den Abteilungen
TOP 5: 	Bericht der Schatzmeisterin
TOP 6:	 Bericht der Kassenprüfer
TOP 7:	 Entlastungen der Schatzmeisterin und der Vorstandschaft
TOP 8:	 Vorstellung Jubiläumsfest
TOP 9:	 Aktueller Stand Vereinsentwicklung
TOP 10:	Wünsche und Anträge

Kinderchor „Amorbacher Lerchen“
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Donnerstag, 30. März 2023, 19.00 Uhr,
im Nebenzimmer der Gaststätte „Brauerei Etzel“
Tagesordnung:	
1. Bericht des Vorstandes
2. Bericht der Chorleiterin
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahlen
6. Verschiedenes
Wir würden uns über eine zahlreiche Teilnahme der Eltern unserer Lerchen-Kinder 
sehr freuen. Anträge und Wünsche müssen spätestens bis zum 27.03.2023 der Vor­
sitzenden Helga Stolze, von-Stein-Straße 34, 63916 Amorbach, in schriftlicher Form 
vorliegen.
Helga Stolze
1. Vorsitzende Chorvereinigung Amorbach
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Kontaktdaten:
Marliese Polixenidis und Stephanie Sehn
Pfarrgasse 1 · 63916 Amorbach
Telefon: 09373 / 2 06 62 16
E-Mail: s.sehn.lebensweg@outlook.de 
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Wir suchen eine 

Pflegefachkraft 
(m/w/d) 

in Teilzeit für unseren 
Ambulanten Pfl egedienst 

„Lebensweg“ in Amorbach.

Wir freuen uns auf Dich! 

digitales Arbeiten

Folgende Voraussetzungen 
sollten Sie mitbringen:
 Erfahrung in der ambulanten Pfl ege
 Freude am Umgang mit Menschen
  Verantwortungsbewusstsein und 

Zuverlässigkeit
 Eigenständiges Arbeiten
 Führerschein

Wir bieten:
 Vergütung nach Tarif
 Jahressonderzahlung
 Sonn-, Feiertagszulage
 Entgeltgruppenzulage
 Vermögenswirksame Leistungen
 Jobrad
 30 Tage Urlaub
 Familiäre Arbeitsatmosphäre
 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
 u.v.m.
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www.schenks-landgasthof.de
Buchbar ab 15 Personen. Wir liefern montags bis sonntags.

JETZT NEU:

Veganes / 

Vegetarisches 

Buffet

Sie planen eine Feier zu Hause, im Vereinsheim oder einer 
anderen tollen Location? Sie möchten an Ihrem Tag ein 
besonderes Highlight zum Essen präsentieren?
Buchen Sie unser Catering!

Ihr individuell geplantes Angebot besprechen wir 
gerne persönlich mit Ihnen. 

Schenk´s Landgasthof
Neudorf 7
63916 Amorbach-Neudorf

www.schenks-landgasthof.de
Alle Infos unter:

09373 / 206 54 40
0170 468 284 8  |  post@schenks-landgasthof.de

Partyservice / Catering

Fair 
und 

regional 
...

... einfach 
genial!

Hochzeiten, Familienfeiern, Firmenevents, uvm.

Partyservice   Hochzeiten, Geburtstage, 

Familienfeste, private Feierlichkeiten

Business-Catering  
Konferenzen, Seminare, Tagungen, Messen

Event-Catering
Firmenfeiern, Weihnachtsfeste, Jubiläen

Ihr individuell geplantes Angebot besprechen wir
gerne persönlich mit Ihnen.

09373 / 206 54 40
0170 468 28 48 | post@schenks-landgasthof.de

Schenks Landgasthof
Neudorf 7
63916 Amorbach-Neudorf

Sie planen eine Feier zu Hause, im Vereinsheim oder einer 
anderen tollen Location? Sie möchten an Ihrem Tag ein 
besonderes Highlight zum Essen präsentieren?
Buchen Sie unser Catering!

Ihr individuell geplantes Angebot besprechen wir 
gerne persönlich mit Ihnen. 

Schenk´s Landgasthof
Neudorf 7
63916 Amorbach-Neudorf

www.schenks-landgasthof.de
Alle Infos unter:

09373 / 206 54 40
0170 468 284 8  |  post@schenks-landgasthof.de

Partyservice / Catering

Fair 
und 

regional 
...

... einfach 
genial!

Hochzeiten, Familienfeiern, Firmenevents, uvm.
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Parzival-Mittelschule Amorbach
Die Parzival-Mittelschule Amorbach stellt in der Galerie Abteigasse 1 aus
Wie schon in den letzten Jahren haben die vier Amorbacher Schulen die Möglichkeit, 
ihre Kunstwerke aus dem Unterricht unter dem Motto „Kunst ist cool“ abwechselnd in 
der Galerie Abteigasse 1 für einige Wochen auszustellen. Seit Ende Februar ist nun 
die Parzival-Mittelschule an der Reihe.
Teilnehmende Klassen:
Klasse 5a:	 Höhlenmalerei
Klasse 5b:	 Märchendarstellung in Pizzakartons
Klasse 8:	 Pointillismus nach Georges Seurat
Klasse 9b:	 Stillleben als Bleistiftzeichnung
Klasse 9cm:	 Ein Feuer aus warmen und kalten Farben

Die Parzival-Mittelschule bedankt sich bei Frau Cornelia König-Becker für die tolle 
Möglichkeit, Kunstwerke ausstellen zu dürfen sowie bei Herrn Josef Speth für die 
Organisation. Sind Sie neugierig geworden? Dann kommen Sie doch gerne bis Ende 
April jederzeit in der Abteigasse 1 in Amorbach vorbei um unsere Kunstwerke zu be­
wundern.
Kerstin Hoffmann

TC Grün-Weiß Amorbach
Liebe Tennisfreunde,
sehr geehrte Mitglieder des Tennisclubs Amorbach,
im Namen und im Auftrag des TC Grün-Weiß Amorbach lade ich Sie zu unserer  
Generalversammlung ein. Sie findet dieses Jahr statt am

Donnerstag, 16. März 2023, um 19 Uhr
im Nebenraum der Gaststätte Brauerei Etzel

Tagesordnung
1. Begrüßung und Bericht der Vorsitzenden
2. Bericht des Kassiers
3. Bericht des Kassenprüfers
4. Bericht des Sportwarts
5. Entlastung der Vorstandschaft
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6. Neuwahlen
7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Bitte reichen Sie Anträge bis spätestens 15.03.2023 bei mir ein. Ich würde mich freu­
en, wenn ich Sie am 16.03.2023 zu unserer Generalversammlung begrüßen könnte.
Das Protokoll der letzten Generalversammlung wird ausgelegt.
Mit sportlichen Grüßen
Heidi Jach
1. Vorsitzende des TC Grün-Weiß Amorbach
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Joachim & Susanne Schulz Stiftung
GESUCHT! Verein oder gemeinnützige Institution für Ausgabe von Getränken 
und Snacks
WANN?		 So, 2. Juli 2023 | Open Air Benefizkonzert 
WO?		  Villa Schulz, Amorbach	

Die Joachim & Susanne Schulz Stif­
tung möchte an den Erfolg des ersten 
Sommerkonzertes anknüpfen. In die­
sem Jahr sollen bis zu 350 Gäste 
Platz im Garten der Villa Schulz fin­
den. Den hierfür benötigten Getränke­
ausschank und die Ausgabe von 
Snacks möchte die Stiftung an einen 
Verein oder eine gemeinnützige Insti­
tution vergeben. Die Infrastruktur wird 
kostenfrei zur Verfügung gestellt, der 
geeignete Bewerber arbeitet auf eige­

ne Rechnung, bei schlechtem Wetter - was sich keiner wünscht - wird man auf die 
„Alte Turnhalle“ ausweichen. Interessierte bewerben sich bitte bis 03.04. bei der  
Stiftung: veranstaltungen@js-schulz-stiftung.de, Tel. 09373-2058406
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Freiwilligen Feuerwehr Amorbach
Einladung
Sehr geehrte Damen und Herren,
am Samstag, den 01.04.2023 um 19.00 Uhr findet die Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Amorbach statt, hierzu ergeht herzliche Einladung an alle  
Mitglieder.
Tagungsort:	 Lehrsaal im Feuerwehrgerätehaus 
Kleidung: 	 Dienstanzug für alle passiven und aktiven Mitglieder 
Tagesordnung:
01.  Begrüßung
02.  Totengedenken
03.  Verlesen und genehmigen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 
04.  Bericht des 1. Kommandanten
05.  Bericht des 1. Vorsitzenden
06.  Berichte der Jugendwarte
07.  Bericht des Kassiers
08.  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft	
09.  Ehrungen	
10.  Ansprachen:  - Kreisbrandinspektion – Bürgermeister – Feuerwehrreferent
11.  Wünsche, Anträge und sonstiges

gez.  Christian Berberich		  Thorsten Fritz		  Peter Schmitt
         1. Vorsitzender                   	 1. Kommandant              	 1. Bürgermeister

P.S. Ab 18.00 Uhr gemeinsames Essen!

Freiwilligen Feuerwehr Boxbrunn
Jahreshauptversammlung 25.02.2023
Bei der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Boxbrunn am Samstag, 
25.02.2023 konnte der 1. Kommandant Jens Lindemans zahlreiche aktive, passive, 
fördernde sowie Ehrenmitglieder und Gäste im Dorfgemeinschaftshaus begrüßen. 
Insgesamt wurden in den letzten drei Jahren 21 Übungen im vorbeugenden und ab­
wehrenden Brandschutz und Hilfedienst sowie 7 technische Übungen abgehalten. Die 
Wehr rückte zu 2 Brandeinsätzen, 9 technischen Hilfeleistungen und einer Sicher­
heitswache aus. Im September 2022 nahm man mit 25 Personen an der Flursäube­
rungsaktion teil. Florian Kemkemer absolvierte 2020 seinen Gruppenführerlehrgang 
in Würzburg. Fabio Bott und Fin Pauly schlossen 2022 das MTA-Basismodul ab und 
Fabio nahm ebenfalls an einem Erste-Hilfe-Kurs in Mainbullau teil. Andreas Flam­
miger legte bei der Leistungsprüfung „Die Gruppe im Löscheinsatz“ im Juli 2021 in 
Watterbach das Abzeichen in Bronze ab. Im Jahr 2020 konnten Michael und Peter 
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Stier für je 40 Jahre aktiven Dienst geehrt werden. Auch Rainer Bechtold konnte die­
se Ehrung 2022 entgegennehmen. Um den neu angeschafften MTW unterstellen zu 
können, errichtete die Feuerwehr Boxbrunn im Sommer 2020 ein Carport neben dem 
Feuerwehrhaus. Bei einem internen Sommerfest im Jahr 2022 wurden August Edel­
mann und Stephan Breunig zu Ehrenmitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr Boxbrunn 
ernannt. 
Sarah Eckert berichtete über Aktivitäten der Kinderfeuerwehr „Blaulichtkids“, die 
derzeit aus 12 Kindern im Alter von 3-12 Jahren besteht. Trotz coronabedingter Ein­
schränkungen konnten vielfältige Übungen abgehalten. Besonders die Wasserspiele 
in den warmen Jahreszeiten sowie die Gemeinschaftsübungen mit den Erwachse­
nen begeisterten die Kinder. Im Jahr 2021 konnten die Blaulichtkids neue T-Shirts, 
gesponsort durch RI Heizung, Sanität und Solar GmbH aus Vielbrunn, dankend ent­
gegennehmen. Auch bei der Flursäuberungsaktion beteiligten sich die Kleinsten wie­
der eifrig. Nach dem Bericht der Schriftführerin Sarah Eckert folgten die Berichte des 
Kassiers Markus Farrenkopf sowie der Kassenprüferinnen Susanne Lindemans und 
Gundula Bitzan. Die Vorstandschaft wurde einstimmig entlastet.
Kommandant Jens Lindemans dankte dem 2. Kommandanten Florian Kemkemer für 
seine Unterstützung in den letzten 3 Jahren. Aufgrund seiner beruflichen Weiterbil­
dung ist Florian derzeit nicht in Boxbrunn wohnhaft und tritt deshalb von seinem Amt 
zurück. Als sein Nachfolger wurde Sebastian Hennig gewählt. Christoph Breunig und 
Jürgen Eckert wurden für weitere 2 Jahre als Vertrauensmänner gewählt. Die Ver­
sammlung bestätigte Anja Eckert in ihrem Amt als Vertrauensfrau ebenso wie Gundu­
la Bitzan und Susanne Lindemans in ihrer Funktion als Kassenprüferinnen. 

Der neu gewählte 2. Kommandant Sebastian Hennig 
mit dem 1. Kommandanten Jens Lindemans
Foto und Bericht: Sarah Eckert

Der 1. Kommandant konnte Christoph 
Breunig und Martin Bott für 20 Jahre ak­
tiven Dienst sowie Sarah Eckert und Gun­
dula Bitzan für 10 Jahre aktiven Dienst 
ehren. Bürgermeister Peter Schmitt lobte 
die zahlreichen Aktivitäten der Wehr, 
auch im Hinblick auf die Jugendarbeit der 
„Blaulichtkids“. Er dankte für die große 
Hilfsbereitschaft der Feuerwehr, unter an­
derem beim Stromausfall im April 2022, 
durch die Notstromversorgung im Ort. Er 
gratulierte dem neugewählten 2. Kom­
mandanten sowie der gesamten Vor­
standschaft. Kreisbrandinspektor Hauke 
Muders lobte, auch im Namen des Kreis­
brandmeisters Frank Schäfer, die hohe 
Anzahl an aktiven Mitgliedern in der Frei­
willigen Feuerwehr Boxbrunn, deren tat­
kräftiger Einsatz bei diversen Projekten 
und Veranstaltungen sowie der Teilnah­
me am Leistungsabzeichen und der MTA-
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Ausbildung. Dies alles sei nur möglich, wenn die Dorfgemeinschaft gut funktioniert 
und zusammenhält. Er bedankte sich für die aktive Jugendarbeit und lobte den hohen 
gesamten Frauenanteil in der Feuerwehr. Nach einem kurzen Ausblick auf anstehen­
de Termine in diesem Jahr dankte Kommandant Jens Lindemans allen für ihr zahl­
reiches Erscheinen und schloss die Sitzung.

Freiwillige Feuerwehr Neudorf
Generalversammlung am Fr. 3.3.2023 im Dorf Gemeinschafts Haus Neudorf
Um 20 Uhr begrüßte der 1. Kommandant Stefan Schell die zahlreich erschienenen 
aktiven und passiven Vereinsmitglieder sowie Ehrengäste und Gäste der Dorfgemein­
schaft und eröffnete die Hauptversammlung.
Nach dem Totengedenken folgte der Bericht der Schriftführerin, anschließend berich­
tete der Kassenwart und die ordnungsgemäße Kassenführung wurde von den Kas­
senprüfern bestätigt, Entlastung der Vorstandschaft und des Kassenwartes erteilt.
Nun folgten die turnusgemäßen Neuwahlen unter der Wahlleitung des 1. Bürgermei­
sters Peter Schmitt. Die bisherige Führungsriege stellte sich komplett erneut zur Wahl 
und wurde für die nächsten 6 Jahre wiedergewählt.
Wahlergebnisse:
1. Kommandant Stefan Schell, 2. Kommandant Timo Bleifuß
Feuerwehrverein: 1. Vorstand Timo Bleifuß, 2. Vorstand Stefan Schell, Kassenwart 
Markus Hennig,
Schriftführerin Heike Rüdiger-Schäfer, Kassenprüfer Jürgen Schäfer und Matthias Schell.
Der 1. Bürgermeister bedankte sich beim Führungsteam für die erneute Bereitschaft 
und gratulierte allen per Handschlag. Grußworte überbrachten der 1. Bürgermeister 
Peter Schmitt, Kreisbrandmeister Frank Schäfer, der 1. Kommandant der Freiwilligen 
Feuerwehr Amorbach und Timo Bleifuß 2. Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr 
Neudorf. Man bedankte sich fürs „Rad am Laufen halten“, das Engagement für den 
Brand- und Katastrophenschutz und lobte die gute Zusammenarbeit untereinander 
auch inkl. der Dorfgemeinschaft. Durchgängiger Tenor war: „Macht weiter so!“
Nachfolgend konnte von Timo Bleifuß der Übungsplan 2023 vorgestellt werden.
Es folgte ein Jahresrückblick durch die Schriftführerin mit vielen Infos und Fotos der 
Übungen, Einsätze, Veranstaltungen und z.B. vom Projekt „Spielplatzbau“. Es gab 
mehrere kleinere Einsätze und Hilfeleistungen sowie einen Großeinsatz beim Wald­
brand am 18.7.2022 zwischen Schneeberg und Neudorf. Viele Wehren, Hilfsorgani­
sationen und Landwirte des Landkreises waren im Einsatz. An einem Werktag mit­
tags um ca. 12 Uhr sind nicht viele aktive Feuerwehrleute zuhause und so wurde die 
Zeit bis zum Eintreffen der Kräfte von den anwesenden Neudorfer Bürgern vorbildlich 
überbrückt. Sämtliche Einwohner waren auf den Beinen, es wurde organisiert, ein­
treffenden Kräften der richtige Weg zum Brandherd gewiesen, sämtliche Traktoren 
mobilisiert und den nach und nach eintreffenden zahlreichen Landwirten die Fässer 
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mit Löschwasser gefüllt. Außerdem wurden die Einsatzkräfte mit Essen und Trinken 
versorgt. Dass unsere Dorfgemeinschaft zusammenhält hat man wieder eindrucksvoll 
gesehen, übrigens auch beim Schneechaos im April 2022. Hier gilt: „Im Alltag Nach­
bar – im Notfall Partner“. Danach konnte Timo Bleifuß (2. Kommandant) die erfreu­
liche Nachricht überbringen, dass mit Samuel Bönecke ein weiteres Mitglied in die 
Freiwillige Feuerwehr aufgenommen werden konnte. Die Schlussworte übernahmen 
Stefan Schell & Timo Bleifuß mit dem Dank an alle Mitglieder, Ehrengäste und die 
Dorfgemeinschaft Neudorf. Die rund herum gelungene Generalversammlung wurde 
beendet mit den Worten: „Auf die nächsten 6 Jahre!“ Danach folgte gemütliches Bei­
sammensein mit Bewirtung.
Eure Vorstandschaft der Freiwilligen Feuerwehr Neudorf

von links:
Frank Schäfer (Kreisbrandmeister), 
StefanSchell (1. Kommandant), 
Timo Bleifuß (2. Kommandant), 
Peter Schmitt (1. Bürgermeister Amorbach)

Feuerwehrverein von links:
Jürgen Schäfer (Kassenprüfer), 
Heike Rüdiger-Schäfer (Schriftführerin), 
Stefan Schell (2. Vorstand), 
Timo Bleifuß (1. Vorstand),
Matthias Schell (Kassenprüfer)
es fehlt Markus Hennig (Kassenwart)
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Neu im Programm: BIO Microgreen & Keimsprossen
 Speidel Mostfässer & Ersatzteile

Lagerhaus Spritzenmühle
Amorbach

Öffnungszeiten:
Montag  geschlossen
Dienstag  9.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  9.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag  9.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag  9.00 - 12.00 Uhr

Wir freuen uns 

auf Ihren Besuch!

Wenn Sie wissen wollen, ob Ihrer Gartenerde Nährstoffe oder Kalk fehlen, kommen Sie 
mit einer Bodenprobe zu uns. Entnehmen Sie hierzu an fünf Stellen 8 Esslöffel Erde aus 
einer Tiefe von 10-15 cm und mischen Sie die so gewonnenen Einzelproben in einem 
Gefäß gut durch.
Bringen Sie die fertige Mischprobe zur Untersuchung mit. Sie erhalten eine 
kulturbezogene schriftliche Auswertung mit einem fachkundigen Düngevorschlag.

Wir führen die kostenlose Bodenuntersuchung durch am: 
  von                 Uhr bis                 Uhr.

Firma Mustermann · Musterstraße 1 · 12345 Musterstadt · Tel. 0123 - 456 789 · www.mustermann.de

BODENUNTERSUCHUNG UND BERATUNG
KOSTENLOS

Wenn Sie wissen wollen, ob Ihrer Gartenerde Nährstoffe oder Kalk fehlen, 
kommen Sie mit einer Bodenprobe zu uns. Entnehmen Sie hierzu an fünf 
Stellen 8 Esslöffel Erde aus einer Tiefe von 10-15 cm und mischen Sie die 
so gewonnenen Einzelproben in einem Gefäß gut durch.

Bringen Sie die fertige Mischprobe zur Untersuchung mit. Sie erhalten 
eine kulturbezogene schriftliche Auswertung mit einem fachkundigen 
Düngevorschlag.

Wir führen die kostenlose Bodenuntersuchung durch am:

Freitag, den 24. März 2023 von 14.00 - 17.00 Uhr 

Spritzenmühle Lagerhaus Amorbach • Tel. 09373/1229
Am Bahnhof 3  •  63916 Amorbach  
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Heimat- und Geschichtsverein
Amorbacher Heimatblättle
Bereits zum 14. Mal durften sich 
die rund 250 Mitglieder des Amor­
bacher Heimat- und Geschichts­
vereins Ende Januar freuen: Das 
von vielen mit Sehnsucht erwartete 
„Amorbacher Heimatblättle“ lag 
wie jedes Jahr im Briefkasten! Auf 
16 liebevoll und mit viel Aufwand 
gestalteten Seiten bietet das Heft 
wieder interessante Informationen 

ganz nach dem Motto des Untertitels „Altes und Neues vom Heimat- und Geschichts­
verein“. Themen im aktuellen Heft sind u. a. der tragische Tod eines Kirchzeller Sol­
daten in der Ukraine 1943, Keltenfunde in Amorbach, das Skulpturenprogramm der 
Abteikirchenfassade, die rätselhafte Geschichte eines mittelalterlichen Fingerhuts aus 
der Wildenburg, Amorbacher Auswanderer in den USA, Schlagzeilen von vor 60 Jah­
ren oder die Hintergründe eines Amorbacher Bildstockes. Vereinsinterne Informatio­
nen und Hinweise runden das beliebte Heft ab.
Das „Heimatblättle“ ist das exklusive Dankeschön an alle, die den Verein durch 
ihre Mitgliedschaft unterstützen; daher ist es auch nicht käuflich zu erwerben.  
Neumitglieder erhalten in ihrem Begrüßungspaket aber selbstverständlich nicht nur 
das aktuelle Heft, sondern auch einige der letzten Jahre.
Informationen zum Verein und auch die Möglichkeit zum Beitritt finden sich auf der 
Internetseite www.hgv-amorbach.de.

Bücherei Amorbach
Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch:	 17:30 Uhr – 19:00 Uhr
Samstag:	 14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Sonntag:	 10:30 Uhr – 12:00 Uhr
Buecherei.Amorbach@gmail.com

Crime-Time  – Neue Krimis im März
Klaus-Peter Wolf – Ostfriesengier, 
Der 17.Fall für Kommissarin Ann-Kathrin Klaasen
Sandra Brown – Eisnacht, Wenn die Hölle gefriert
Erik Axl Sund – Waldgrab und Scherbenseele aus der Kronoberg-Reihe
Maria Grund -  Rotwild, Eiskalte Bestseller Spannung aus Schweden
Silke Ziegler – Zerbrochene Träume, Eine Gewaltserie hält Weinheim in Atem
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Anna Jansson – Witwenwald, Vor Jahren wurde die Leiche einer Frau in einem von 
Nägeln durchbohrten Fass gefunden – und nun hat der Mörder ein neues Ziel ...
Ellis Corbet – Kalt lächelt die See, Trügerische Idylle mit Blick aufs Meer
Jean Hanff Korelitz – Der Plot, eine todsichere Geschichte
Lotte Petri – Knochengrund, spannender Thriller mit ungewöhnlichem Setting
Charlotte Link – Einsame Nacht, Nicht einmal der Schnee verdeckt alle Spuren...
Alexander Oetker – Sternenmeer, Luc Verlains delikatester Fall
Lars Keppler – Spinnennetz, Schweden - Thriler
Carsten Sebastian Henn – Ein Schuss Whiskey, ein kulinarischer Kriminalroman
Hendrik Berg – Strandfeuer, ein Nordsee Krimi, 8.Fall für Theo Krumme
Jonas Brand – Die Küstenkommissarin, Der Tote am Leuchtturm und Tod in der Bucht
Jo Nesbo – Blutmond, Harry Hole ermittelt
Andrea Fazioli – Tod in den Bergen, Ein Fall für Elia Contini
Mathijs Deen – Der Taucher, so kühl erzählt wie die Nordsee ist

MitteilungenMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Obst- und Gartenbauverein Kirchzell
Einladung zum Frühjahresschnitt­
kurs beim Obst- und Gartenbauverein 
Kirchzell 
Am Samstag, den 25. März 2023 führt 
der Obst- und Gartenbauverein Kirch­

zell einen Frühjahrsschnittkurs für Jedermann/ Frau durch. Ab 13.00 Uhr findet unter 
der Leitung von Baumwart Frank Schäfer im Schulgarten, in der Schulstraße 16, ein 
Obstbaumschnittkurs statt.  Auf die immer wieder gestellte Frage „muss man Bäume 
denn überhaupt schneiden? – ein Grundsätzliches JA, denn es sind Kulturpflanzen“! 
Am Anschluss zeigt Vorsitzender Gerhard Schäfer, im Garten der Familie Grimm, in 
der Schulstraße 5, viele weitere erforderliche Frühjahresschnittarbeiten an Hecken, 
Reben, Rosen, Koniferen und Stauden. Willkommen, sind alle Interessierte, auch 
Nichtmitglieder. Der Unkostenbeitrag für Nichtmitglieder beträgt 5 €. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Aktuelle Infos zum OGV Kirchzell gibt es jederzeit unter: 
ogv-kirchzell.jimdofree.com. OGV Kirchzell, aktiv – kreativ, na klar ich bin dabei!!!
Für Rückfragen, Schäfer Gerhard, Tel. 06152 - 86459
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PFLEGEDAHEIM 
tvV}1.l�wGtvttvt�r P fte,,B e,,ci��ttvyt 

Löhrstraße 3 63916 Amorbach 09373/2233 info@pflege-daheim-amorbach.de 

Über 20 Jahre Ambulante Pflege 
Unsere Leistungen 
• Behandlungspflege z.B. Blutzuckermessung, Injektionen, 

Kompressionstherapie
• Grundpflege z.B. Unterstützung bei Körperpflege
• Betreuung in häusliche Umgebung stundenweise
• Verhinderungspflege z.B. Entlastung der Pflegeperson
• Pflegeeinsätze nach § 37 Viertel- und Halbjährlich 

Unser Ziel ist es 
• Angehörige zu entlasten und zu unterstützen, damit unsere Kunden in

ihrem gewohnten Umfeld zu Hause wohnen bleiben können.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 

Löhrstraße Löhrstraße Löhrstraße 3 63916 3 63916 Amorbach Amorbach 09373/2233 09373/2233 info@pflege-daheim-amorbach.de info@pflege-daheim-amorbach.de 

Über 20 Jahre Ambulante Pfl ege
Unsere Leistungen
• Behandlungspfl ege z.B. Blutzuckermessung, Injek� onen,
 Kompressionstherapie
• Grundpfl ege z.B. Unterstützung bei Körperpfl ege
• Betreuung in häuslicher Umgebung stundenweise
• Verhinderungspfl ege z.B. Entlastung der Pfl egeperson
• Pfl egeeinsätze nach § 37 Viertel und Halbjährlich
• Mobile Fußpfl ege
Unser Ziel ist es
• Sie als Pfl egende und Angehörige zu unterstützen, damit Sie solange
 wie möglich in Ihrem gewohnten Umfeld zu Hause wohnen bleiben können.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Frühlingsbrunc
h

Frühlingsbrunc
h

„Primavera“„Primavera“

am 26.03.2023am 26.03.2023

10 - 13 Uhr10 - 13 Uhr
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Volksbank Immobilien GmbH
Ein Unternehmen der 
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Tennisclub Kirchzell 1982 e.V.
Einladung Jahreshauptversammlung 2023
Liebe Mitglieder,
am Freitag, den 24. März 2023 um 20:00 Uhr findet im Clubheim an 
der Watterbacher Straße die diesjährige Jahreshauptversammlung 
statt. Hierzu laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.

Tagesordnung: 
1.   Begrüßung und Anwesenheitsliste
2.   Bericht des 1. Vorsitzender
3.   Bericht des Schriftführers
4.   Bericht des Sportwartes
5.   Bericht des Kassiers
6.   Bericht der Kassenprüfer
7.   Entlastung der Kassier / Vorstandschaft 
8.   Ehrungen
9.   Grußworte
10. Wünsche, Anträge und Vorschau auf 2023
Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder
Wünsche und Anträge sind bis spätestens Sonntag, den 12.03.2023, schriftlich beim 
1. Vorstand, Herrn Christian Demel, Forsthausenstr. 68, 63931 Kirchzell, einzureichen.
Mit Sportlichen Gruß
Christian Demel
1. Vorsitzender

Deutsche Meisterschaft Karate
Ludwigsburg. Am 25. Februar fanden die 
Deutschen Meisterschaften der Leistungs­
klasse in Karate statt. Vertreten für den Lan­
desverband Bayern und Heimatverein SV 
Unsu Karate Mömlingen gingen Anna Stö­
ßel, Claudia Werner und Lukas Grimm an 
den Start.  Anna Stößel die sich zum ersten 
Mal in der Leistungsklasse beweisen muss­
te, schied mit einer guten Leistung in der 
zweiten Runde aus. Ihre Vereinskollegin 
Claudia Werner, die bereits im vergangenen 

Jahr im Finale der Leistungsklasse stand, konnte wiederholt ihre jahrelange Erfahrung 
und ihr Können unter Beweis stellen und gewann souverän den Kampf um Platz Drei 
und holte sich Bronze. Lukas Grimm bewies in einem sehr starken Starterfeld, dass er 
zu den Besten gehört. In allen Runden bewies er sein Können und zog verdient am 
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Abend ins Finale ein. Dort stand er dem Favoriten aus dem Landesverband Hessen 
gegenüber. Mit einer sehr starken Kata Anan gelang es Lukas, den Topfavoriten aus 
dem Weg zu räumen und er gewann verdient Gold und somit die Deutsche Meister­
schaft.

Jagdgenossenschaft Ottorfszell
Einladung
Am Dienstag, den 04. April 2023 findet um 20.00 Uhr im Gasthaus „Fratelli“ eine 
Versammlung der Jagdgenossenschft Ottorfszell statt. 
Hierzu ergebt an alle Jagdgenossen herzliche Einladung. 
Tagesordnung:
1. Bericht des Jagdvorstehers
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Antrag der Jagdpächter auf vorzeitige Wiederverpachtung ab 2025
5. Nachwahlen des Jagdvorstehers für die Dauer der restlichen Amtsperiode
6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Kirchzell, den 14.03.2023
Für die Jagdgenossenschaft Ottorfszell: 		  Für den Markt Kirchzell:
Farrenkopf 					     Stefan Schwab
Jagdvorstand					     1. Bürgermeister

Jagdgenossenschaft Buch 
Einladung
Am Donnerstag, den 23. März 2023 findet um 19.30 Uhr im Gemeinschaftssaal in 
Buch eine Versammlung der Jagdgenossenschaft Buch statt. 
Hierzu ergeht an alle Jagdgenossen herzliche Einladung.
Tagesordnung:
1. Bericht des Jagdvorstehers
2. Bericht des Kassenführers
3. Neuwahl des Jagdvorstandes
4. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Kirchzell, den 14.03.2023
Für die Jagdgenossenschaft Buch: 		  Für den Markt Kirchzell:
Stefan Schwab					     Stefan Schwab
Notvorstand					     1. Bürgermeister

K
irchzell



Geschäftsführer:
David Ritter und Larissa Weiß
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Bunte BIO OSTEREIER
ab sofort bei uns erhältlich!

Rhosa
die Ehrliche
Rhabarber & Cassis
0,75 l  7,32 €/l

LA FÊTE 
Rosé
trocken
0,75 l  6,65 €/l

Hugo
der Ehrliche
fruchtig
0,75 l  7,32 €/l

die . Vinothek

5,49 € 5,49 € 4,99 €
5,99 € 5,99 € 5,49 €

Wir sind 
Josera-Fachhändler!

Kuhns
Apfelsaft trüb & klar
6 x 0,75 l  
1,22 €/l

5,99 €*5,99 €*

5,49 €*

Wir sind für Sie da: Montag bis Freitag, 8.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 7.30 bis 12.30 Uhr

Burkarth
Pils & Export
20 x 0,5 l

Paulaner
Salvator
20 x 0,5 l  
2,00 €/l

Rosbacher
Spritzig, Medium
12 x 0,75 l  0,61 €/l

5,49 €* 19,99 €*
6,49 €* 21,99 €*

   

Distelhäuser
Hefeweizen hell
20 x 0,5 l

8,99 €*

Bad Brückenauer
Spritzig, Medium, Naturell
12 x 1 l  
0,50 €/l

7,49 €*7,49 €*

5,99 €*

  

    

UNSERE ANGEBOTE
von Do. 16.03. - Mi. 29.03.2023

Getränkefachmarkt de Leuner • Debonstr. 3 • 63916 Amorbach • Tel. 09373/551 • www.deleuner.de

+ 1 GLAS
GRATIS

Von Familie Holland 
 Für Familie Leuner
Perfekt für‘s Lieblingsessen 
vom Juniorchef: Jonahs Fritten-Würze

Ob bei Pommes, Bratkartoffeln
oder Backfi sch – für jeden Bedarf
der klassische Begleiter.

+ 1 FLASCHE
GRATIS

Es wird grün mit 
frichen Kräutern ...
... wieder bei uns erhältlich!
Schnittlauch, Petersilie, 
Basilikum, Rosmarin, 
Thymian usw.

8,99 €*
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+ 2 FLASCHEN
GRATIS

Jonahs
Exklusiv bei uns!

3,99 €*

  
Wasser 
Helden
Magdalenen Quelle
Sulzbach/Soden
Spritzig, Medium, Naturell
12 x 0,75 l  
0,44 €/l

de_Leuner_Angebote_03-16.indd   Alle Seitende_Leuner_Angebote_03-16.indd   Alle Seiten 07.03.23   12:4407.03.23   12:44
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Seniorenresidenz
Haus Theresa

Familie Matz
Poststr.14 •69427 Mudau

Tel.06284-9203-0 • info@haus-theresa.de

www.Haus-Theresa.de

Beste 
Pfl ege 

zu fairem
Preis

•  seit 25 Jahren 
 familienbetrieben
•  wiederholt MDK-Note 1,0
•  Heimplatz ab 1650,- € Eigenanteil
•  Einzelzimmer oder auf Wunsch 
 Doppelzimmer
•  Kurz- und Vollstationäre Pflege
•  moderner Neubau oder Haupthaus 
 mit Innenhof und Café
•  idyllische Lage in Mudau-Steinbach 

  wiederholt MDK-Note 1,0
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Jagdgenossenschaft Breitenbuch
Einladung
Am Donnerstag, den 16. März 2023 findet um 20.00 Uhr im Gemeinschaftshaus eine 
Versammlung der Jagdgenossenschaft Breitenbuch statt. 
Hierzu ergeht an alle Jagdgenossen herzliche Einladung.
Tagesordnung:
1. Bericht des Jagdvorstehers
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Beschlussfassung über die Kündigung des Jagdpachtvertrages 
5. Festlegung der Ausschreibung der Neuverpachtung
6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Kirchzell, den 27.02.2023
Für die Jagdgenossenschaft Breitenbuch: 		 Für den Markt Kirchzell:
Brenneis					     Stefan Schwab
Jagdvorstand					     1. Bürgermeister

MV Watterbach – Breitenbuch
Einladung zur Generalversammlung des Musikvereins Wat­
terbach – Breitenbuch
Zur 50. Generalversammlung des Musikvereins Watterbach – 
Breitenbuch, am

Samstag, 25. März 2023 um 19:30 Uhr 
im Gasthaus zur Einkehr (Watterbach)

laden wir alle Musiker/innen und Mitglieder des Vereins recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte (Schriftführer, Vorstand, Dirigent, Kassier, Kassenprüfer)
4. Grußworte der Gäste
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen der Vorstandschaft
7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Wir würden uns freuen, wenn wir viele Musiker, Mitglieder und Freunde des Musikver­
eins begrüßen dürfen. 
Mit freundlichen Grüßen 
Martin Schneider
1. Vorsitzender, MV Watterbach – Breitenbuch
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Freiwillige Feuerwehr Kirchzell
Einladung zur Generalversammlung 
Liebe Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden,
sehr geehrte Mitglieder und Freunde!
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Samstag, den 
18. März 2023 um 20 Uhr im „Gasthaus zum Hirschen“ statt. 
Hierzu ergeht an alle Mitglieder herzliche Einladung.

TAGESORDNUNG:
1.    Begrüßung
2.    Totengedenken
3.    Bericht des Kommandanten
4.    Bericht des Schriftführers
5.    Bericht des Jugendwartes
6.    Kassenbericht
7.    Entlastung der Vorstandschaft
8.    Grußworte
9.    Ehrungen
10.  Wünsche und Anträge	
Alle Feuerwehrkameraden werden gebeten pünktlich und möglichst in Feuerwehr­
dienstkleidung zu erscheinen.

Thomas Kunz					   
(Schriftführer)	

MitteilungenMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Öffnungszeiten der Bücherei Schneeberg
Montag	 16.00 bis 18.00 Uhr	
Donnerstag	 17.30 bis 19.00 Uhr 
Das Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch!

K
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Schützenverein Schneeberg
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Der Schützenverein „Waldeslust“ Schneeberg lädt all seine Mitglieder Freunde und 
Bekannte zur Jahreshauptversammlung am 25.03.23 um 20 Uhr ins Schützenhaus 
von Schneeberg ein.
Tagesordnungspunkte:
Top  1   Begrüßung durch den 1. Schützenmeister
Top  2   Gedenken der Verstorbenen Mitglieder
Top  3   Verlesung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
Top  4   Bericht des 1. Schützenmeisters
Top  5   Bericht der Schatzmeisterin
Top  6   Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft
Top  7   Bericht des Schießsportleiters
Top  8   Bericht des Jugendleiters
Top  9   Grußworte Gemeinde Vertreter
Top 10  Grußworte Gau Vertreter
Top 11   Wünsche und Anträge
Top 12   Verschiedenes
Anträge zu dieser Jahreshauptversammlung sind bitte bis 18.03.23 schriftlich beim
1. Schützenmeister Martin Breunig, Zittenfeldener Str. 25, in 63936 Schneeberg  
einzureichen.

Für die Vorstandschaft
Martin Breunig
1. Schützenmeister

Kolpingfamilie Schneeberg

Termine:
18.03.2023	� Engelbergwallfahrt, gestaltet als Friedensgebet, Mitfahrgelegenheit 

14 Uhr am Kindergarten. Der Weg führt vom Parkplatz Weinlehrpfad 
in Großheubach über die Kapelle Maria Hilf.

23.03.2023	 20.00 Uhr im Kolpingraum: Vorstandssitzung 
30.03.2023 	 6.00 Uhr, Frühschicht im Kolpingraum, anschließend Frühstück

Sc
hn

ee
be

rg



Bayerischer Odenwald vom 14.03.2023 – Seite 60

Secondhand Schneeberg 
Secondhand Schneeberg spendet 500€ an 
den Ponyhof „Linkenmühle“ in Rippberg
In Schneeberg findet jedes Jahr zweimal 
(März und September) der Second-Hand Ba­
sar im Dorfwiesenhaus statt. Der Erlös wird 
immer an eine Einrichtung/an einen Verein 
gespendet, der etwas mit Kindern zu tun hat. 
500€ war der Erlös aus dem letzten Second-
Hand-Basar vom September 2022. Mit die­
ser stolzen Summe wollen wir in diesem Jahr 
den Ponyhof beim Wiederaufbau, nach dem  

verheerenden Scheunenbrand, unterstützen.
Gegen Feuer ist man machtlos - Am Samstag, 21. Januar 2023 gegen 15:30 Uhr brach 
in einer Scheune an der Linkenmühle in Rippberg ein Feuer aus. Der Ponyhof besteht 
unter anderem aus Wohnhäusern, einer Gaststätte sowie Stallungen mit Scheunen. 
Bereits beim Eintreffen der Feuerwehr stand eine Scheune in Vollbrand. Aus den be­
nachbarten Gebäuden wurden alle Menschen evakuiert. Komplett abgebrannt sind 
zwei Scheunen mit Stallungen. Gott sei Dank konnte die Feuerwehr das Übergreifen 
der Flammen auf Wohngebäude verhindern. Insgesamt waren bei dem Großaufgebot 
20 Fahrzeuge und ca. 150 Kräfte an der Brandstelle im Einsatz. Einige Feuerwehr­
leute verbrachten 24h am Einsatzort und wurde vom THW mit Essen und Trinken ver­
sorgt. Verletzt wurde zum Glück niemand. Auch alle 22 Pferde und 2 Ziegen konnten 
gerettet werden. Es entstand ein Sachschaden von ca. einer Millionen Euro. 
Bleibt gesund und passt gut auf euch auf!
Heike Schäfer, Lena Weiss & Dani Zipf

Vdk Ortsverband Schneeberg
Wir treffen uns zum 2.Treff am
Treff 2023 ( Stammtisch ) am Mi., 15.03.2023, 17:00 Uhr
Wirtshaus am Sportplatz

Schneeberg



Ambulanter Pfl egedienst Löwenzahn GmbH
69427 Mudau • Schloßauer Straße 1

Tel.: 06284-9285160 
www.pflegedienstloewenzahn.de

Sie benötigen Unterstützung 
bei der täglichen

Körperpflege?
Oder bei ärztlich verordneten Tä� gkeiten? 

Dann rufen Sie uns an. Wir stehen Ihnen zur Seite. Mechler Reisen GmbH
Schloßauer Straße 41 • 69427 Mudau

Tel.: 06284.256 

Wir sind Ihr zuverlässiger Spezialist 
für  Gruppenreisen, Vereinsausflüge, 

Schulfahrten uvm.

Skifahren in Ischgl   11.-13.04.
Hotel Angela**** Ischgl Zentrum

Skifahren in Sölden  14.-16.04.
Pension Eden *** Sölden Zentrum

Musicals Stuttgart Muttertag     14.05.
Tanz der Vampire | Tina Turner Musical   

Städtetour Hamburg  20.10.- 22.10.
NH Hotel Altona**** - ab 299,- € ÜF 
zzgl. evtl. Musical
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TÜREN FÜR IHR ZUHAUSE 

www.appel-rueck.de

 Elsenfeld-Rück | TEL 06022 2631 - 0
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Musikverein Schneeberg
Die Generalversammlung vom Musikverein ist auf den 01.04.23 verlegt worden. 
Beginn 20:00 Uhr – Wirtshaus am Sportplatz

Wir Musikanten befinden uns immer auf einer musikalischen Jahresreise. 
Vorgestern noch Weihnachtskonzert in der Wallfahrtskirche, gestern 
Faschingsmusik an Altweiberfasching und beim Kreisumzug und nun 
die Vorbereitung auf unser Jubiläumskonzert „70 Jahre Musikverein 
Schneeberg“  am 15.04.23 im Dorfwiesenhaus.  Zwei Wochen später 

dann am 29.04.23 das Maibaumfest. Dann dauert es auch gar nicht lange und es wird 
wieder Kirchenmusik gebraucht. Und bei jedem Termin eine andere Musikrichtung, die 
geprobt werden will und muss. Eine Herausforderung für uns als Musikanten und na­
türlich auch für unseren Dirigenten, die uns aber ganz viel Spaß macht und der wir uns  
gerne und mit viel Engagement stellen.  

Bei allem Probefleiß darf die Geselligkeit aber 
auch nicht zu kurz kommen. So können wir in die­
sem Jahr schon eine Jubiläumswanderung und 
einen gemeinsamen Faschingsschmaus auf un­
ser Konto buchen. Demnächst folgt noch eine 
Brauereibesichtigung bei der unsere Expertise 
besonders gefordert wird.Für alle, die uns am  
Faschingsumzug vielleicht nicht erkannt haben. 
Wir waren in einem neuen Kostüm unterwegs.  

Termine: 
01.04.2023   	 20:00 Uhr Generalversammlung im Wirtshaus am Sportplatz
15.04.2023   �	 Jubiläumskonzert „70 Jahre Musikverein Schneeberg“ 
	     	-   Karten gibt’s ca. Ende März im Vorverkauf
29.04.2023  	 Maibaumfest
Musikverein Schneeberg und die Schneeberger Musikanten
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MitteilungenMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Tennisclub Weilbach-Weckbach e.V.

Der TCW lädt seine Mitglieder zur ordentlichen Generalversammlung 
2023 am Montag, den 27.03.2023 um 19 Uhr im Clubheim des  
Tennisclub Weilbach-Weckbach ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzenden
3. Rechenschaftsbericht des Kassenwarts 
4. Kassenprüfbericht
5. Bericht des Sportwarts
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wünsche und Anträge
8. Vorschau und Termine

Weitere Termine: 
Am 17.03. ab 15 Uhr sowie 18.03. ab 10 Uhr erfolgt bei gutem Wetter unser Platzauf­
bau (Ausweichtermine bei Schlechtwetter: 24.03. 15 Uhr und 25.03. 10 Uhr). Helfende 
Hände sind wie immer herzlich willkommen. 
Die Vorstandschaft des Tennisclub
Kontakt unter: info@tc-weilbach-weckbach.de, www.tc-weilbach-weckbach.de

Bücherei Weilbach
Öffnungszeiten:
Mittwoch	 16:30 – 18:30 Uhr
Freitag		  15:00 – 16:30 Uhr
Sonntag		 10:30 – 12:00 Uhr
Das Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch!
Liebe Leserinnen und Leser,
besuchen Sie uns auf unserer Internetseite www.buechereiweilbach.de dort  
finden Sie unter anderem in unserem monatlichen Büchereibrief aktuelle Bücher- 
und Medienneuheiten. Haben Sie Fragen können Sie uns auch per E-mail über: 
info@buechereiweilbach.de erreichen.

W
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RUFprivat GmbH, Industrieweg 15, 63924 Kleinheubach, Tel. +49 9371 9898 40

Dich erwartet:
- Ein junges & motiviertes Team
- Wertschätzung und volle Unterstützung deines jungen Chefs
- Ein sicherer, zukunftsorientierter sowie 

abwechslungsreicher Job
- Eine übertarifl iche Bezahlung sowie Weihnachtsgeld und 

Urlaubsgeld

AZUBI GESUCHT
Wir suchen dich zum 01.09.2023 als 

Starte jetzt DEINE Zukunft und komm in unser Team!Starte jetzt DEINE Zukunft und komm in unser Team!

AZUBI ZUM ANLAGENMECHANIKER
SANITÄRHEIZUNGKLIMA (M/W/D)

- Angenehme & fl exible Arbeitszeiten 
mit Baustellen in der Region

- Eigenes Werkzeug
- 30 Tage Urlaub
- Verschiedene Firmenevents mit 

Wiederholungsbedarf

Erfahre mehr unter www.rufprivat.de/karriere oder 
bewerbe dich direkt bei: daniel.morawetz@rufprivat.de
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Gotthard-Grundschule Weilbach
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Carnevalsgesellschaft „Weilbacher Frösch“ e.V.

Einladung zur 48. ordentlichen Generalversammlung der CGW am
Freitag, 24. März 2023 um 19.30 Uhr 

im CGW-Heim

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht der Vorstände
2. Bericht des Präsidenten
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Ausblick auf das kommende Vereinsjahr
9. Wünsche und Anträge
Bitte kommen Sie recht zahlreich zur Generalversammlung und zeigen damit Ihre 
Verbundenheit mit unserem Verein.
Mit freundlichen Grüßen
Die Vorstandschaft der
Carnevalsgesellschaft „Weilbacher Frösch“ e.V.

Termine der CGW für das Jahr 2023:
Freitag, 17.03.2023	 Narrenberg in Amorbach
Freitag, 24.03.2023	 Generalversammlung im Vereinsheim der CGW mit Neuwahlen
Freitag, 09.06. 
bis Sonntag, 11.06.2023  Vereinszeltlager in Zittenfelden
Freitag, 16.06.2023	 Hocketse vor dem Vereinsheim der CGW
Samstag, 19.08.2023	 Lampionfest 
Sonntag, 20.08.2023	 Bartholomäusmarkt
Samstag, 11.11.2023	 Faschingseröffnung am Dreiröhrenbrunnen
Samstag, 18.11.2023	 Prinzenpaarinthronisierung 
			   mit anschl. Krönchenfest im Rathaussaal
Samstag, 25.11.2023	 Lichterzauber
Sonntag, 26.11.2023	 Glockenmarkt
Wir bieten seit kurzem einen Newsletter an. Bei Interesse einfach auf 
www.weilbacher-froesch.de anmelden und immer informiert sein. In diesem Jahr wird 
es erstmalig ein CGW-Zeltlager für alle Mitglieder im Alter von 7-14 Jahre geben. 
Dieses findet vom 09.-11. Juni 2023 auf dem Jugendzeltplatz in Zittenfelden statt. Un­
terlagen für die Anmeldung und weitere Informationen stehen auf unserer Homepage 
www.weilbacher-froesch.de zum Download bereit.
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Turnverein Weilbach
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Bei allen Angeboten kann jederzeit „geschnuppert“ werden.
Stand: 16.02.2023
Weitere Infos unter 09373-204293  (1. Vorstand Franz Jerman), 09373-902302  
(2. Vors., Dieter Rothenhäuser, auch Ansprechpartner für Leichtathletik), 09373-4296 
(Abteilungsleiterin Turnen Gabi Steegmüller) oder auf unserer Homepage:
 www.tvweilbach.de

Einladung zu unserer diesjährigen Generalversammlung 
am Donnerstag, den 30. März 2023, um 20.00 Uhr im Gasthaus „Zur Frischen Quelle“ 
(Hauptstraße 55). Dazu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen!
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Geschäftsbericht 2022
3. Berichte der Abteilungsleiter
4. Finanzbericht 2022
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Wünsche und Anträge
Wir bitten, Wünsche und Anträge spätestens bis 23.03.2023, schriftlich an den 1. Vor­
sitzenden, Dr. Franz Jerman, In den Völkeräckern 17, 63937 Weilbach, zu richten.
Zeigen Sie durch Ihre Anwesenheit Ihre Unterstützung und Ihr Interesse an der 
Arbeit der Vorstandschaft des TV Weilbach.
Mit sportlichen Grüßen
Die Vorstandschaft

Heimatverein Weilbach-Weckbach
Es ist wieder soweit
Der historische Gesprächskreis „Erinnerungen an Weilbach/Weck­
bach wie es früher war“ trifft sich wieder am 

Dienstag, dem 21. März 2023 um 14.30 Uhr
in Weilbach im Gasthaus „Zur Frischen Quelle“.

Thema: Hausnamen, Spitznamen, Anekdoten zu Originalen.
Wir laden wieder alle Interessierten zu diesem Nachmittag herzlich ein und hoffen auf 
viele interessante Geschichten. Es wäre schön, wenn wieder Viele kommen würden, 
damit die Anekdoten über unsere Vorfahren auch für die kommenden Generationen 
festgehalten werden können.
Der Gesprächskreis soll bei entsprechendem Interesse künftig an jedem 3. Dienstag 
im Monat stattfinden (abwechselnd in Weckbach und Weilbach).
Die Vorstandschaft des Heimatvereins freut sich auf euer Kommen.
Heimatverein Weilbach-Weckbach
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Sportverein Weilbach e.V.
Achtung Verlegung!
Die Generalversammlung mit Neuwahlen wird wegen gleichzeitiger Ge­
neralversammlung des CGW am 24.03.2023 auf den Freitag den 5. Mai 
verlegt!

Spiele unserer 1.Manschaft:
Sonntag 19.03.23 um 15 Uhr Freundschaftsspiel gegen Olympia Eisenbach in Weilbach
Sonntag 26.03.23 um 13 Uhr 1. Verbandsspiel 2023 bei Bürgstadt II 
Fußballerinnen gesucht!
Welches Mädchen/Frau ab 12+ möchte Fußball spielen, ausprobieren oder einfach 
nur Spaß an der schönsten Nebensache der Welt haben? Dann komme zu uns. Trai­
ning ist freitags um 19 Uhr. Ebenso suchen wir noch einen oder mehrere Trainer/innen 
für einmal Training in der Woche. Infos oder Anmeldung zum Schnuppertraining gibt’s 
bei Horst Bauer unter 09373/4908.
Bambini-Training der U9 + U11 immer am Donnerstag. Neulinge jederzeit herzlich 
willkommen! Training der AH (Attraktive Herren) immer am Donnerstag ab 19 Uhr
Termine:
21.-23.04. 	 Weintage
05.05. 		  Generalversammlung mit Neuwahlen
17.06. 		  Elfmeter – Cup und Beachparty

Kindergarten „Königreich“ Weckbach
Die Lämmchen sind geboren – Wanderung des Kindergartens „Königreich“ Weckbach
Wie erstaunt waren alle Kinder und Erzieherinnen des Kindergartens „Königreich“ als 
uns Fabian erzählte, dass die Schafe auf seinem Bauernhof ganz viele Lämmchen 
geboren haben und jeden Tag kamen wieder neue hinzu. Unsere Neugier wuchs im­
mer mehr, doch auch die Lämmchen einmal zu sehen. Am 10. Februar war es soweit! 
Wir, das heißt alle Kinder des Königreichs von 2-6 Jahren sowie die Erzieherinnen, 
wanderten gemeinsam von Weckbach nach Gönz. Bei herrlichem Sonnenschein - 
warm eingepackt - zogen wir mit dem Bollerwagen los, um nach 2 kurzen Trink- und 
Nasch-Pausen ganze 2 Stunden später in Gönz anzukommen. 
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Am Bahnhof 2, AmorbachAm Bahnhof 2, Amorbach
www.just-cycles.dewww.just-cycles.de
0 93 73  -  20 35 550 93 73  -  20 35 55

GroßeGroße
AUSWAHLAUSWAHL
führender Hersteller

… an Rennrädern, MTBs und Zubehör

FOCUS | GIANT
TREK | Diamant

RIESE & MÜLLER
SANTA CRUZ | Kalkhoff

SCOTT

@just_cycles_@just_cycles_
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Wir freuten uns sehr auf die Lämmchen, die wir auch sofort besichtigen und streicheln 
durften. Fabians Mama empfing uns zudem noch mit leckeren Muffins, Laugenge­
bäck, Kinderpunsch und Apfelsaft. Danke - Danke - Danke!!! Nach der Snackpause 
durften wir auch noch die Kühe begutachten.   Wow!    Klasse!     Danach marschierten 
wir zur Bushaltestelle und fuhren mit dem Bus zurück nach Weckbach, wo die Eltern 
im Kindergarten aufgeregte Kinder entgegennehmen konnten.
Danke Kathi und Fabian für diesen schönen Tag!!

Beim Kindergarten „Königreich“ ist was los – Rosenmontagszug durch Weckbach 
Juchhe, wir dürfen wieder!!! Nach Faschingsabstinenzzeit durch Corona konnten wir 
ihn in diesem Jahr wieder durchführen. Was? - Na unseren Rosenmontagszug durch 
Weckbach. Er ist beliebt bei Groß und Klein. So zogen wir - alle Kinder, teilweise mit 
Eltern und den Erzieherinnen - mit dem handgezogenem Faschingswagen vom Kin­
dergarten über den Weinberg vorbei am Sportplatz und über die Ohrnbachtalstrasse 
durch Weckbach. Die Lautsprecherbox auf dem Dach unseres Wagens kündigte uns 
schon von weitem an und auch das Mitsingen ließen wir uns nicht nehmen. Die Zu­
schauer bekamen von uns Bonbons und Konfetti. Danke das ihr uns wieder die Treue 
gehalten habt. Am Weinberg und in der Ohrnbachtalstrasse legten wir leckere Muffin-
Pausen ein. Danke an Kathrin und Jana!  Es war ein schöner Rosenmontagszug.  
Im nächsten Jahr auf jeden Fall wieder!!!
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• Pflege

Betreuung•

Hauswirtschaftliche Unterstützung•

Essen auf Rädern•

Hausnotruf•

Sozialstation Amorbach

Löhrstraße 38 | 63916 Amorbach

Tel. 0 93 73 / 25 05

www.caritas-mil.de
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Caritas. Weil es sich

einfach gut anfühlt!

Zuhause gut umsorgt!
SOZIALSTATION AMORBACH
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Hennig Haus GmbH & Co. KG • Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg bei Möbel Kempf

- so einzigartig wie Sie selbst!

Hennig Individual Haus

hennig-haus.de
Mehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0
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Mitteilungen Allgemein

Die EUTB stellt sich vor
Die Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung EUTB unterstützt und berät alle 
Menschen, die von Behinderung bedroht oder betroffen sind sowie deren Angehörige 
kostenlos in allen Fragen zur Rehabilitation und Teilhabe.
Es werden Ratsuchende aus dem gesamten Landkreis Miltenberg beraten.
Brückenstraße 17, 63897 Miltenberg, Tel. 09371 9493487
Frau Laumeister: diana.laumeister@awo-unterfranken.de
Frau Jeffries: vanessa.jeffries@awo-unterfranken.de 
www.teilhabeberatung.de

Ausflug Landfrauen
Landfrauen-Lehrfahrt mit dem Bayerischen Bauernverband am 18. und 24. April 
2023
Die Lehrfahrt führt nach Neu-Ansbach und Bad Vilbel 
Wir besuchen das Freilichtmuseum Hessenpark mit Führung in Neu-Ansbach. Nach 
dem Mittagessen wird der Laupus-Hof erkundet. Hier kann dann im Hofladen einge­
kauft und es sich im Bauernhofcafé bei Kaffee und Kuchen gemütlich gemacht wer­
den. Anmeldung bitte bei der zuständigen Ortsbäuerin mit Zahlung des Fahrpreises 
von 40,- €. Anmeldeschluss ist der 28. März 2023.  Genaue Fahrzeiten werden noch 
mitgeteilt.  Am 18. April fahren die Gemeinden Reichartshausen, Neudorf, Kirchzell, 
Breitenbuch, Buch, Ottorfszell, Preunschen, Watterbach.
Telefonische Anmeldung bei den Ortsbäuerinnen
Doris Schork: 09373 / 8856, Helga Jost: 09373 / 4773, Lioba Hennrich: 09373 / 1075
Am 24. April fahren Schneeberg, Hambrunn, Amorbach und Beuchen.
Telefonische Anmeldung bei den Ortsbäuerinnen
Jutta Schneider: 09373 / 902 315	 , Edeltraut Adelmann: 09373/ 3360
Eingeladen sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger! 
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ZENTEC GmbH
Seminar für Gründerinnen 
Erfolgreich gründen - von der Idee bis zur Finanzierung! 
Meist haben Frauen, die sich selbstständig machen möchten, andere Beweggrün­
de und gründen unter anderen Voraussetzungen als Männer. Das Seminar vermittelt 
nicht nur Basiswissen für die Existenzgründung, sondern geht auch besonders auf die 
Situation von Gründerinnen ein.  Das Seminar findet am 28. März von 9 – 14 Uhr in 
der ZENTEC GmbH statt und wendet sich an alle Frauen, die sich selbstständig ma­
chen möchten – branchenunabhängig. Das Seminar ist für Sie kostenfrei! 
Anmeldung und weitere Informationen unter www.zentec.de/veranstaltungen 
Anmeldeschluss ist am 22.03.2023. 
Kontakt: Vanessa Scheyk, Telefon: 06022 / 26 -1110, anmeldung@zentec.de

Infoveranstaltung der Energieagentur Bayerischer Untermain: „Wann ist ein 
Haus geeignet für eine Wärmepumpe?“
Großwallstadt, 06.02.2023 – Die Energiewende ist eine große und gleichzeitig auch 
wichtige Aufgabe für Gewerbe, Kommunen und Privathaushalte. Zusätzlich macht die 
weltpolitische Lage mehr als deutlich, dass eine Unabhängigkeit von ausländischen 
Energielieferanten von großem Vorteil wäre. Somit fragen sich aktuell viele Haus­
besitzer, inwiefern Wärmepumpen eine umweltfreundliche und zukunftssichere Alter­
native zu Öl- und Gasheizungen darstellen. Wärmepumpen wurden in den vergan­
genen Jahren vermehrt in Neubauten installiert – doch funktionieren diese auch im 
Bestandsbau und wenn ja in welchem? Stehen dann potenzielle Einsparungen bei 
den Betriebskosten noch in einem guten Verhältnis zu den Investitionskosten?
In einer gemeinsamen Informationsveranstaltung der Energieagentur Bayerischer 
Untermain, des Landratsamts Aschaffenburg und der Albert Bayer GmbH, geben 
Hans-Jürgen Seifert und Peter Bayer, beide Mitglieder im Bundesverband Wärme­
pumpe e.V., Antworten auf diese und weitere Fragen. Dipl.-Ing. FH Hans-Jürgen 
Seifert ist Inhaber eines Ingenieurbüros für Wärmepumpensysteme und zertifizierter 
Sachverständiger für Privat- und Gerichtsgutachten für Wärmepumpenanlagen. Sein 
Vortrag legt den Schwerpunkt auf den Bereich der Heizungserneuerung. Welche Rah­
menbedingungen müssen erfüllt sein, damit ein Haus für eine Wärmepumpe geeignet 
ist? Warum ist bei einer Wärmepumpe die sorgfältige Planung so wichtig? Welche 
Wärmequellen gibt es und welche Besonderheiten? Darüber hinaus werden Tipps- 
und Tricks vorgestellt, um eine bereits installierte Wärmepumpe zu optimieren.
Dipl.-Ing. FH Peter Bayer ist Geschäftsführer der Albert Bayer GmbH in Johannesberg 
und Fachplaner für erneuerbare Energien und Energieberater. Er steht im Anschluss 
ebenfalls für Fragen zur Verfügung.  Die Veranstaltung findet am 29. März in der Main­
gauhalle in Kleinostheim statt. Beginn ist um 19:00 Uhr, die Teilnahme ist kostenlos.
Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine Voranmeldung mit Angabe der Per­
sonenzahl über die E-Mail info@energieagentur-untermain.de oder unter der Telefon­
nummer 06022 26-0 zwingend erforderlich.
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Landratsamt Miltenberg
Aktionstage zum Thema „Depression im Kindes- und Jugendalter“
Die Fachstelle Suchtprävention am Landratsamt Miltenberg will die Bevölkerung für 
das Thema „Depression im Kinder- und Jugendalter“ sensibilisieren, indem sie von 
Montag bis Montag, 20. bis 27. März, Aktionstage veranstaltet. Mehrere Aktionen für 
Schüler*innen, Lehrkräfte, Eltern und Öffentlichkeit sollen auf das Thema aufmerksam 
machen. Auf diese Weise soll Stigmatisierungen und Ausgrenzungen vorgebeugt wer­
den, denn je früher Betroffene Hilfe und Zuwendung bekommen, desto besser stehen 
die Chancen, gesund aufwachsen zu können.
Beispiel Sofia: Sie geht seit Monaten kaum zur Schule, einen genauen Grund kann sie 
nicht nennen, nur „Mir geht es nicht gut.“ Sie lacht nicht mehr, isst fast nicht, möchte 
nicht aufstehen und weint viel. Auch Gespräche mit den Eltern helfen ihr nicht weiter. 
Sofia ist kein Einzelfall. Laut Stiftung Deutsche Depressionshilfe erkranken etwa drei 
bis zehn Prozent aller Jugendlichen zwischen zwölf und 17 Jahren an einer Depressi­
on. Es wird also Zeit, dem Thema mehr Aufmerksamkeit zu widmen – wie nun mit den 
Aktionstagen im Landkreis Miltenberg.
Am Montag, 20. März, beginnen die Aktionstage. Am Vormittag startet ein Theaterpro­
jekt in Schulen. Schülerinnen und Schüler aus der Barbarossa-Mittelschule und dem 
Hermann-Staudinger-Gymnasium Erlenbach arbeiten gemeinsam mit dem Theater­
macher Jean-Francois Drozak das Thema „Depressionen bei Jugendlichen“ auf. „Stell 
Dir vor, Du bist für 60 Minuten Psychiater und darfst diagnostizieren“: Beim Theater­
stück „Icebreaker“ wird das gesamte Publikum zum Facharztkollektiv. Welche Figuren 
auf der Bühne sind an einer ernsthaften Depression erkrankt, welche sind einfach 
nur “schlecht drauf”? Kann man das anhand einer Checkliste unterscheiden? Das 
Publikum wird während der Aufführung immer wieder aufgefordert, Stellung zum Dar­
gebotenen zu nehmen und sich damit auseinanderzusetzen. Wer dabei sein möchte, 
hat am Donnerstag, 23. März, um 19 Uhr bei der Premiere im Hermann-Staudinger-
Gymnasium dazu Gelegenheit. Eine schulinterne Aufführung ist für Freitag, 24. März, 
geplant. Schirmherren sind der Bayerische Kultusminister Dr. Michael Piazollo und 
der Bayerische Gesundheitsminister Klaus Holetschek, Initiatorin ist die AOK Bayern, 
die das Projekt mit Präventionsgeldern finanziert.
Am Abend des 20. März hält die Diplom-Psychologin Kirsten Pijahn um 19 Uhr im Ru­
dolf-Harbig-Saal in Elsenfeld den Vortrag „Ist das nicht nur schlechte Laune? Depres­
sion im Kinder- und Jugendalter.“ Hier sollen vor allem Eltern angesprochen werden.
Am Dienstag, 21. März, eröffnet Landrat Jens Marco Scherf die Wanderausstellung 
„LebensBilderReise“ an der Berufsschule Miltenberg, die vom Bayerischen Zentrum 
für Prävention und Gesundheitsförderung gestaltet und zur Verfügung gestellt wird. Zu 
den offiziellen Öffnungszeiten täglich von 13.30 bis 16 Uhr zeigt die Ausstellung aus­
drucksstarke Bilder und berührende Hörbeiträge zu den verschiedenen Gesichtern 
einer Depression. Sie kann bis einschließlich Montag, 27. März, von Interessierten 
besichtigt werden. Für Schulklassen werden zusätzliche Workshops angeboten. Die­
se können bei der Fachstelle gebucht werden.
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Ebenfalls an der Berufsschule Miltenberg referiert am Mittwoch, 22. März, von 14.30 
Uhr an die Schulpsychologin Annette Semsch zum Thema „Depressionen erkennen 
und helfen bei Schülerinnen und Schülern“. Hierzu ist interessiertes Lehr- und Päda­
gogikpersonal an Schulen willkommen.
Die Aktionstage wurden von Birgit Englert (Fachstelle Suchtprävention, Landratsamt 
Miltenberg) organisiert, weitere Informationen gibt es im Internet unter https://sucht­
praevention.landkreis-miltenberg.de/ueber-uns/aktuelles/aktionstage-depression/

Fortbildung „Fit fürs Ehrenamt“
Die Seminarreihe „Fit fürs Ehrenamt“ geht auch in diesem Jahr weiter. So finden im 
März und April drei kostenfreie Veranstaltungen für ehrenamtlich tätige und bürger­
schaftlich Engagierte statt.
„Kinder stärken im Verein“ heißt es mit Referentin Birgit Englert (Fachstelle Sucht­
prävention im Landratsamt) und Helmut Platz (Fachstelle Bürgerschaftliches Enga­
gement) am Dienstag, 28. März, von 18 bis 19.30 Uhr im Obernburger Bürgerhaus 
B-OBB, Untere Wallstraße 24. Vereine bieten vielen Kindern eine besondere Chance, 
ihre persönlichen Stärken zu entwickeln – ob beim Training oder bei anderen Freizeit­
angeboten. Suchtvorbeugung kann so schon in vielen kleinen Situationen einfließen 
– „ganz nebenbei“ im täglichen Miteinander. Das Seminar will zeigen, was Vereine 
und Übungsleiter*innen in der Suchtprävention leisten und wie sie auf die Persön­
lichkeitsentwicklung von Kindern und Jugendlichen positiv Einfluss nehmen können.
„Spaß ohne Punkt und Koma“ nennt sich das Seminar mit Referentin Birgit Englert 
(Fachstelle Suchtprävention im Landratsamt Miltenberg) und Helmut Platz (Fachstel­
le Bürgerschaftliches Engagement) am Donnerstag, 20. April, von 18 bis 19.30 Uhr 
ebenfalls im Obernburger Bürgerhaus B-OBB. Alkohol beeinträchtigt die geistige und 
körperliche Entwicklung von Kindern und Jugendlichen. Erwachsene in der Kinder- 
und Jugendarbeit von Vereinen tragen über das rein Sportliche hinaus eine besonde­
re Verantwortung. Wenn im Sportverein verantwortungsvoll mit Alkohol umgegangen 
wird, sinkt das Missbrauchsrisiko. Das Seminar befasst sich mit Fragen wie der, was 
Trainer- und Betreuerkreis ganz konkret tun können, wie ein verantwortungsvoller Um­
gang mit Alkohol im Verein aussehen kann und was das Jugendschutzgesetz besagt. 
Vorgestellt wird auch das Saftmobil des Landkreises, das Vereine mieten können.

„Feiern! Aber Achtung! – Leitlinien für Vereinsfeste“ ist das Seminar mit Mar­
cel Fleckenstein (Leiter des Ordnungsamtes des Landkreises Miltenberg) und Hel­
mut Platz (Fachstelle Bürgerschaftliches Engagement) am Mittwoch, 26. April, von 
18.30 bis 20 Uhr im großen Sitzungssaal des Landratsamts Miltenberg überschrie­
ben. Wer eine Feier organisiert, muss eine Reihe von Vorschriften beachten, Behör­
den informieren und Genehmigungen einholen. Dies dient vor allem der Sicherheit 
der Besucher*innen, aber auch dem Schutz von Natur und Umwelt. Das Seminar 
dreht sich um Fragen wie „Wann muss eine Veranstaltung angezeigt werden?“, „Was 
ist beim Ausschank von Alkohol zu beachten?“, „Welche Maßnahmen zum Jugend­
schutz müssen ergriffen werden?“, „Wie sehen die Regelungen zur Lebensmittelhy­
giene aus?“, aber auch Fragen zur Haftung werden behandelt. Die Referenten bieten 
Unterstützung bei diesen und weiteren Fragen und geben Tipps und Hinweise zur 
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Vorbereitung eines Vereinsfestes
Anmeldungen nimmt Helmut Platz, Koordinierungsstelle Bürgerschaftliches 
Engagement, im Landratsamt Miltenberg (Telefon: 09371/501-142, E-Mail:  
helmut.platz@lra-mil.de) entgegen.

Bildungswerk des Bayerischen Bauernverbandes
Kreativ-Kurs für Frühjahrs - und Osterdekoration 
Das Bildungswerk des Bayerischen Bauernverbandes lädt alle Interessierten zu dem 
Kreativ-Kurs „Frühjahrs- und Osterdekoration“ ein. Lasst Euch anstecken von der 
Vorfreude auf Ostern! Nehmt Euch eine kleine Auszeit und gestaltet Euren eigenen 
Oster- oder Frühjahrsschmuck. Wir gestalten kleine Kränze zum Ausschmücken Eu­
res Eingangsbereichs oder Eurer Wohnung. Mit frischen Frühjahrsblumen, knospigen 
Zweigen und dem passenden Beiwerk holen wir uns ein Stück Natur ins Haus. Der 
Referent, Dennis Hacker,  gibt Euch Tipps und Tricks zur kreativen Gestaltung Eurer 
eigenen Frühjahrs- und Osterdekoration. 
Termin:		 Dienstag, 21. März 2023, Beginn: 18.00 Uhr 
Wo:		  „Die Blumenfee“, Mühlstr. 8, 63785 Obernburg-Eisenbach 
Anmeldung bei Ortsbäuerin Luise Vad unter Tel. 06022-649977  oder auch direkt unter  
https://www.bildung-beratung-bayern.de/?tid=19012055  unbedingt erforderlich. 

Noch freie Plätze beim Circus Blamage!
Wenn Du Interesse hast, eine Woche in einem Circusferienlager zu verbringen, 
bist Du hier genau richtig! Der Kinder- und Jugendcircus Blamage e. V. hat noch in  
folgenden Freizeiten Plätze frei: 
Ostern II, Sonntag, 09.04.2023 – Sonntag, 16.04.2023, Einige wenige Plätze frei

Pfingsten II, Sonntag, 04.06.2023 – Sonntag, 11.06.2023, Plätze frei
Sommer III, Sonntag, 13.08.2023 – Sonntag, 20.08.2023, Plätze frei

Bei Interesse an einer unserer Bildungsfreizeiten sind die Unterlagen unter Tel. 0160-
95261408 oder unter info@circus-blamage.de zu bekommen. 
Nähere Informationen zum Verein gibt es unter www.circus-blamage.de

Finanzamt Obernburg am Main
Jetzt Anmelden für eine attraktive Ausbildung im öffentlichen Dienst in Bayern!
Die Bayerische Steuerverwaltung bietet auch im kommenden Jahr Ausbildungsplätze 
für eine Tätigkeit als Finanzwirtin/Finanzwirt für das Einstellungsjahr 2024 an und lädt 
interessierte Schülerinnen und Schüler ein, sich zu bewerben.
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Engagierten und flexiblen Schulabgängern mit mittlerem Schulabschluss oder einem 
ver-gleichbaren Abschluss bietet das Finanzamt vielfältige und anspruchsvolle Ein­
satzmöglichkeiten. Die Bewältigung der unterschiedlichsten Aufgaben erfordert das 
Interesse für wirtschaftli-che und soziale Zusammenhänge und ein geschultes Rechts­
empfinden. Diese Kenntnisse vermitteln wir im Rahmen einer gut bezahlten fundierten 
Ausbildung im Finanzamt vor Ort sowie in der Landesfinanzschule Ansbach.
Weitere Informationen zur Ausbildung als Finanzwirtin/Finanzwirt finden Sie im Inter­
net unter www.finanzamt-obernburg.de unter der Rubrik „Ausbildung und Karriere“ 
oder unter www.steuer.bayern.de/ausbildung.
Wenn Sie sich für diese wichtige Tätigkeit im öffentlichen Dienst interessieren, melden 
Sie sich bitte rechtzeitig zum Auswahlverfahren beim Bayerischen Landespersonal­
ausschuss an. Die erfolgreiche Teilnahme ist Voraussetzung für die Vergabe der Aus­
bildungsplätze. Die Anmeldung zum Auswahlverfahren ist ausschließlich online über 
die Internetseite www.lpa.bayern.de ab 01.02.2023 bis spätestens

03. Mai 2023
möglich.

STUDIEREN BEIM STAAT - EINFACH ONLINE ANMELDEN
Interesse an einem krisensicheren Arbeitsplatz und einer interessanten, ab­
wechslungs-reichen Tätigkeit? Dann bewerben Sie sich für ein duales Studium 
im öffentlichen Dienst, z.B. in der bayerischen Steuerverwaltung.
Im Herbst 2024 sind bei den staatlichen und kommunalen Einstellungsbehörden, so 
auch beim Finanzamt Obernburg mit Außenstelle Amorbach, wieder zahlreiche Stu­
dienplätze zu vergeben. Engagierten und flexiblen Schulabgängern mit allgemeiner 
Hochschulreife oder Fachhochschulreife bietet die Steuerverwaltung ein interessantes 
duales Studium und einen sicheren Arbeitsplatz mit vielfältigen Einsatzmöglichkeiten.
Wer Interesse an einem der Studienplätze an der Hochschule für den öffentlichen 
Dienst in Bayern hat, muss zunächst am zentralen Auswahlverfahren des Bayerischen 
Landesperso-nalausschusses teilnehmen.
Die Anmeldung zum Auswahlverfahren ist ausschließlich online über die Internetseite 
www.lpa.bayern.de vom

15.03.2023 bis zum 10.07.2023
möglich.
Auf der genannten Internetseite sind auch alle Informationen rund um das Auswahl­
verfahren, insbesondere zur Anmeldung und zum Ablauf der Prüfung abrufbar.
Weitere Informationen zum dualen Studium finden Sie im Internet unter www.finanz­
amt-obernburg.de unter der Rubrik „Ausbildung und Karriere“ oder unter www.steuer.
bay-ern.de/ausbildung

Finanzamt Obernburg a. Main mit Außenstelle Amorbach
Für weitere Informationen steht Ihnen die Ausbildungsleiterin des Finanzamts Obern­
burg a.M., Frau Sigrid Kirchgessner, unter der Rufnummer 09373/202-135 jederzeit 
gerne zur Verfügung.
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www.steinkunst-hiller.de

  

Steinige Osterdekoration
für Ihr Zuhause, Außen- o. Grabanlagen!

 Kirchbrücke 12 
69427 Mudau 

Tel. 0175 2306090

Skulpturen • Grabmale

 Bau • Restaurationen

NEU! NEU! NEU!

Mo & Mi 9:30 - 12:00 & 13:00 - 17:00 Uhr
Di, Do & Fr 8:00 - 12:00 & 13:00 - 15:30 Uhr

und nach Vereinbarung
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Entdecken Sie jetzt die neue Generation Brillengläser in einem unserer Stores. 
Eine Entwicklung der Schwind Sehen & Hören GmbH · Mainparkstr. 12 · 63801 Kleinostheim
www.schwind-sehen-hoeren.de

Weil gutes Sehen 
besser geht.
Die Zeit ist reif.

THE
NEW DIMENSION OF 
OPTICAL GLASS
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Grundsteuerreform in Bayern
Die häufigsten Fehler bei der Abgabe der Grundsteuererklärung
Bis 2. Mai 2023 ist noch Zeit, die Grundsteuererklärung beim zuständigen Finanzamt 
abzugeben. Bayern hat die Abgabefrist für die Grundsteuererklärung um weitere 3 
Monate bis zum 30. April 2023 verlängert. Die Frist endet aufgrund des Sonn- und Fei­
ertages mit Ablauf des 2. Mai 2023. Damit die Erklärungen einfach, schnell und korrekt 
abgegeben werden können, werden im Folgenden die häufigsten Fehler aufgezeigt, 
die zu einer zu hohen Grundsteuer führen und leicht vermieden werden können. Ge­
nauere Details dazu sind in den Hilfetexten bei der Erklärungsabgabe in ELSTER bzw. 
in den Ausfüllanleitungen zu den Vordrucken zu finden. Weitere wichtige Informatio­
nen, Erklärvideos und Hilfestellungen sind gesammelt unter www.grundsteuer.bayern.
de zusammengefasst.
1. Bei Garagen Freibetrag von 50 m² beachten
Die Bürgerinnen und Bürger erklären häufig die Nutzfläche ihrer Garage vollständig, 
ohne den hierfür vorgesehenen Freibetrag von 50 m² zu berücksichtigen. Bei der an­
zugebenden Nutzfläche aller einer zur Wohneinheit gehörenden Garagen ist in fast 
allen Fällen der hierfür vorgesehene Freibetrag von 50 m² zu berücksichtigen. So z. B. 
beim Wohnhaus mit Garage oder dem Tiefgaragenstellplatz, der zur Eigentumswoh­
nung gehört. In diesen Fällen ist nur die Fläche als Nutzfläche einzutragen, die den 
Freibetrag von 50 m² übersteigt. Ist die Fläche aller Garagen insgesamt z. B. nur 25 
m² groß, so ist 0 m² einzutragen. Stellplätze im Freien und Carports müssen generell 
nicht eingetragen werden.
2. Bei Nebengebäuden Freibetrag von 30 m² prüfen
Nebengebäude, die zu einer Wohneinheit gehören, werden oftmals vollständig er­
klärt, ohne dass der Freibetrag von 30 m² berücksichtigt wird. Nebengebäude, die von 
untergeordneter Bedeutung sind (z. B. Schuppen oder Gartenhaus) und sich in der 
Nähe des Wohnhauses oder der Wohnung befinden, zu der sie gehören, werden nur 
angesetzt, soweit die Gebäudefläche größer als 30 m² ist. Es ist nur die Fläche aller 
Nebengebäude zusammengenommen als Nutzfläche einzutragen, die den Freibetrag 
von 30 m² übersteigt. Ist die gesamte Nutzfläche nicht größer als 30 m², so ist 0 m² 
einzutragen.
3. Bei Wohngebäuden grundsätzlich nur Angabe der Wohnfläche erforderlich
Bürgerinnen und Bürger machen bei Gebäuden, die ausschließlich zu Wohnzwecken 
dienen, oftmals Angaben zur Nutzfläche, obwohl nur die Wohnfläche anzugeben ist.
Die Berechnung der Wohnfläche eines ausschließlich zu Wohnzwecken genutzten 
Gebäudes richtet sich nach der Wohnflächenverordnung. Danach gehören Zubehör­
räume (wie z. B. Kellerräume, Waschküchen, Heizungsräume) nicht zur Wohnfläche 
und sind damit auch nicht als Wohnfläche zu zählen. Sie sind beim privaten Wohn­
haus weder Wohnfläche noch Nutzfläche. Anders ist es natürlich bei entsprechenden 
Einliegerwohnungen im Keller. Hier zählt die Fläche dieser Wohnung zur Wohnfläche.
In diesen Fällen ist nur die Wohnfläche und keine Nutzfläche anzugeben.
4. Streuobstwiese, Wiesen- und Waldflurstück richtig erklären
Bei Streuobstwiesen, Wiesen- und Waldflurstücken ist besonders zu prüfen, ob sie 
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zur Grundsteuer A (Betriebe der Land- und Forstwirtschaft) oder zur Grundsteuer 
B (Grundstücke des Grundvermögens) gehören. Auch Privatleute können unter die 
Grundsteuer A fallen (z. B. an einen Landwirt verpachtete Wiesen). Für die Grund­
steuer A wird weiterhin ein Ertragswert gebildet, sodass die Einordnung im Regelfall 
günstiger sein dürfte. Die entsprechende Einordnung ist immer anhand des Einzelfalls 
zu prüfen: Zu einem Betrieb der Land- und Forstwirtschaft gehören: 
• �aktive und ruhende Landwirtschafts-, Forstwirtschafts-, Weinbau-, Gartenbau- oder 

Fischereibetriebe,
• �einzelne bzw. mehrere land- und forstwirtschaftliche Flurstücke, die verpachtet,  

kostenlos überlassen oder ungenutzt sind und
• �ehemals land- und forstwirtschaftlich genutzte Hof- und Wirtschaftsgebäude, die 

nicht anderweitig genutzt werden.
Land- und forstwirtschaftlich genutzte Flächen (mit Ausnahme der Hofstelle) gehören 
nicht zu einem Betrieb der Land- und Forstwirtschaft, wenn
• �sie in einem Bebauungsplan als Bauland festgesetzt sind, die sofortige Bebauung 

möglich ist und die Bebauung innerhalb des Plangebiets in benachbarten Bereichen 
begonnen hat oder schon durchgeführt ist oder

• �zu erwarten ist, dass sie innerhalb von sieben Jahren zu anderen Zwecken, wie z. B. 
als Bauland, Gewerbeland oder Industrieland genutzt werden.

Sofern die Flächen nicht einem Betrieb der Land- und Forstwirtschaft zugeordnet wer­
den können, unterfallen diese der Grundsteuer B. Das Wohngebäude mit Garten ist 
immer der Grundsteuer B zuzuordnen.
5. Grundsteuerermäßigungen beachten
Eine Ermäßigung der Grundsteuermesszahl kommt für die Gebäudeflächen eines 
Grundstücks des Grundvermögens (bebautes Grundstück) insbesondere in Betracht, 
wenn
• �ein Baudenkmal nach Art. 1 Abs. 2 Satz 1 oder Abs. 3 (Ensembleschutz) des Baye­

rischen Denkmalschutzgesetzes,
• sozialer Wohnungsbau oder
• �ein Wohnteil eines aktiven Betriebs der Land- und Forstwirtschaft vorliegt.
Die Ermäßigungen sind gesondert zu erklären. Die einzelnen Voraussetzungen sind 
in der ELSTER-Anleitung zur Anlage Grundstück (BayGrSt 2) bzw. in der Papier-An­
leitung zur Anlage Grundsteuerbefreiung/ -ermäßigung (BayGrSt 4) erläutert. Für die 
allgemeine Ermäßigung von Wohnflächen in Höhe von 30 % ist hingegen kein geson­
derter Antrag notwendig, da dies automatisch von Amts wegen berücksichtigt wird.
Was ist zu tun, wenn in der Grundsteuererklärung ein solcher Fehler gemacht wurde?
Die Betreffenden müssen das zuständige Finanzamt auf den Fehler hinweisen und 
den korrekten Sachverhalt übermitteln. 
Erste Möglichkeit: Noch keinen Bescheid bekommen
a. Falls die Grundsteuererklärung elektronisch über ELSTER abgegeben wurde:
Eine Grundsteuererklärung kann über ELSTER korrigiert werden, indem sie einfach 
nochmals vollständig übermittelt wird. Dazu ist wie folgt vorzugehen:
Auf der Seite „Mein ELSTER“ unter dem Punkt „Meine Formulare“ wird unter der Regi­
sterkarte „übermittelte Formulare“ die abgegebene Grundsteuererklärung aufgeführt. 
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Über den Punkt „Aktionen“ können die erfolgreich übermittelten Informationen in eine 
neue Erklärung übernommen, berichtigt und neu eingereicht werden.
b. Falls die Grundsteuererklärung in Papierform eingereicht wurde:
Die Grundsteuer ist einfach erneut in der korrigierten Fassung abzugeben.
Zweite Möglichkeit: Bereits einen Bescheid erhalten
Innerhalb der Einspruchsfrist kann gegen den Bescheid Einspruch mit Hinweis auf 
den Fehler eingelegt werden (z. B. elektronisch mittels ELSTER oder in Papierform). 
Sind aus Sicht des Steuerpflichtigen mehrere Bescheide falsch (z. B. Bescheide über 
die Grundsteueräquivalenzbeträge und den Grundsteuermessbetrag), wären gegen 
alle Bescheide jeweils eigene Rechtsbehelfe einzulegen. Weitere Informationen – ins­
besondere innerhalb welcher Frist ein Rechtsbehelf eingelegt und an welche Behör­
de er gerichtet werden muss – sind der in den Bescheiden enthaltenen Rechtsbe­
helfsbelehrung zu entnehmen. Wird der Fehler nach Ablauf der Rechtsbehelfsfrist an 
das zuständige Finanzamt übermittelt, werden die Bescheide – sofern eine Korrektur 
verfahrensrechtlich nicht mehr möglich ist – grundsätzlich zumindest für die Zukunft 
angepasst. Wird der Fehler auf diese Weise vor dem 1. Januar 2025 richtiggestellt, 
haben ursprünglich fehlerbehaftete Angaben im Ergebnis keine Auswirkung auf die zu 
zahlende Grundsteuer.

Blutspenden im März
Positiven Trend weiter aufrechterhalten und Terminreservierung nutzen
Der positive Aufkommenstrend im Rahmen der Blutspende hält in Bayern weiter an. 
Der Blutspendedienst des Bayerischen Roten Kreuzes (BSD) hofft auch im März und 
weit darüber hinaus auf eine hohe Spendebereitschaft der Menschen im Freistaat. 
Gefährliche Einbrüche wie im vergangen Sommer oder jüngst zum Jahreswechsel 
können nur durch eine dauerhaft hohe Terminauslastung vermieden werden. Für eine 
bessere Planbarkeit hinsichtlich des Personals, der Liegenanzahl sowie der Verpfle­
gung und vor allem im eigenen Interesse der Spenderinnen und Spender, bittet der 
BSD dringend darum, die Möglichkeit der Terminreservierung konsequent zu nutzen.
Die Blutspende zum Wunschtermin verringert die Wartezeiten vor Ort enorm und sorgt 
für einen erheblich schnelleren Durchlauf. Eine Anmelde-Option besteht bis 30 Minu­
ten vor Terminende. Die geplanten Blutspendetermine für März 2023 sind beigefügt. 
Eine entsprechende Reservierung im Vorfeld ist erforderlich. Spenderinnen und Spen­
der können nach einer durchgemachten Corona-Infektion 2 Wochen nach Genesung 
wieder zur Spende zugelassen werden. Alle diesbezüglichen Informationen und aktu­
ellen Regelung sind hier zusammengefasst: www.blutspendedienst.com/coronavirus. 
Alle Termine sowie eventuelle Änderungen, aktuelle Maßnahmen und Informationen 
rund um das Thema Blutspende sind kostenfrei unter 0800 11 949 11 (Mo-Do 8.00 bis 
17.00 Uhr, Fr 8.00 bis 16.00 Uhr) oder unter  www.blutspendedienst.com tagesaktuell 
abrufbar. Facebook & Instagram: @blutspendebayern.
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Jetzt auch Pellets erhältlich

Die Energiespezialisten!

Tel. 0931 2794-3  
www.gasuf.de

Zertif. Landschaftsobstbauer, geprüfter Obst- und Gartenfachwart 
hat Termine frei (z. B. Obstbaumschnitt, Streuobstberatung,

Gartenpflege). Karl-Heinz Löffler, Tel. 0 93 73 / 99 03 1 

Unsere Verwaltung ist täglich von 8 bis 19 Uhr 
für Sie da, auch Wochenende u. Feiertage! 

Hauptstr. 18, 63920 Großheubach 
Tel.: (0 93 71) 97 23-0, Fax: 97 23-1� 
email: mail@st-elisabethenstift.de 
www.st-elisabethenstift.de 

bpa MnghPFL.EGENETZ 
Bundesverband privater Anbieter :andkreis �ilt�nberg 

sozialer Dienste e.V. gemeinsam stark fur die Pflege 
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Studieninfotag an der TH Aschaffenburg
Infos rund ums Studium und Einblicke in die Hochschule | Samstag, 25. März 
2023 | 10 bis 14 Uhr | vor Ort und online
Was kann ich alles in Aschaffenburg studieren, welcher Studiengang ist der passende 
für mich und was macht die TH Aschaffenburg als Hochschule aus? Wer sich für 
ein Studium in den Bereichen Science, Engineering, Business, Law oder Health in­
teressiert und wissen möchte, welche vielfältigen Studiengänge sich dahinter verber­
gen, kann sich am 25. März die Hochschule live anschauen oder in einem virtuellen 
Rundgang über den Campus schlendern. Von 10 bis 14 Uhr bieten Vorlesungen – in 
Präsenz und online – Einblicke in das Studienangebot und vermitteln alles Wichtige 
zur Studienfinanzierung und ein Studien- oder Praxissemester im Ausland. Veran­
schaulicht und erlebbar werden die verschiedenen Studiengänge auch über Exponate 
und Experimente. An verschiedenen Ständen können sich die Besucherinnen und 
Besucher zu vielfältigen Themen rund ums Studium informieren.
Weitere Details zum Programm sind zu finden unter www.th-ab.de/studieninfotag

Heimatvertriebene
Einladung an alle Bürger zur Feier des Tages des Selbstbestimmungsrechtes, 
„Gedenken 4. März“, am 19.03.2023
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Landsleute,
zur Feierstunde anlässlich des „Tages des Selbstbestimmungsrechts“ am Gedenk­
stein auf dem Friedhof in Sulzbach um 11:30 Uhr laden wir Sie freundlich ein.
Es spielt der Musikverein Dornau. Nach der Begrüßung und Kranzniederlegung durch 
Christian Kuznik und Alfred Kipplinger spricht Valentin Zehnter mit Bezug zu den 54 
Toten vom 4. März 1919. Nicht nur diese damalige gewaltsame Niederschlagung von 
friedlichen Protesten um Selbstbestimmung in der neugegründeten Tschechoslowakei 
ist Anlass der Gedenkfeier, sondern auch besonders der gegenwärtig tobende, von 
Putin ausgelöste, völkerrechtswidrige und jede Selbstbestimmung unterdrückende 
Krieg. Für uns Heimatvertriebenen werden schreckliche Erinnerungen an das Schick­
sal unserer Eltern und Großeltern und auch an das eigene Schicksal 1944/45 wieder 
wach. Unser Gedenken gilt den gegenwärtigen Opfern genau so wie dem Tod frü­
herer Unschuldiger. Ein Grußwort sprechen Bürgermeister Martin Stock und Pfarrer  
Arkadius Kycia.
Ch. Kuznik im Auftrag von Alfred Kipplinger, SL Sulzbach
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Veranstaltungskalender

Amorbach
�			   �Besichtigung der Fürstlichen Abteikirche in  Amorbach 

Die Fürstliche Abteikirche in Amorbach ist für Besichti­
gungen geöffnet.  Mo-Fr:. 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr Preis: 
3,- € pro Person Wir bitten um Verständnis, dass die Kirche 
nicht besichtigt werden kann, während Gottesdienste statt­
finden. Für Rückfragen wenden Sie sich an das Informati­
onszentrum Bayerischer Odenwald: Tel. 09373 200574.

Donnerstag, 16.03.2023	 Wochenmarkt, 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr Marktplatz                                                                 
Freitag, 17.03.2023	� Tram des Balkans, ft. Melissa Zantman - „En Cavale“                                                                                               

20.00 Uhr Zehntscheuer Amorbach, Kellereigasse 12                                                                 
Samstag,18.03.2023	 Mitgliederversammlung, Kolpingfamilie,
			   15.00 Uhr Pfarrheim St. Benedikt                                                            
Samstag, 18.03.2023	 Amorbacher Frühlingszauber - Kunsthandwerkermarkt                                     
			   11.00 Uhr bis 19.00 Uhr Alte Turnhalle, Schneeberger Straße 4
Sonntag	,18.03.2023	 Amorbacher Frühlingszauber - Kunsthandwerkermarkt
                                     	 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr Alte Turnhalle, Schneeberger Straße 4
Donnerstag, 23.03.2023	 Wochenmarkt, 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr Marktplatz                                                                 
Freitag, 24.03.2023	 9. Varieté in der Zehntscheuer
			   20.00 Uhr Zehntscheuer Amorbach, Kellereigasse 12                                                                 
Freitag, 24.03.2023	 Jahreshauptversammlung Rad- und Rollsportverein Amorbach 
                  		  20.00 Uhr Nebenzimmer Gaststätte „Brauerei Etzel“
Samstag, 25.03.2023	 9. Varieté in der Zehntscheuer
			   20.00 Uhr Zehntscheuer Amorbach, Kellereigasse 12                                                                 
Samstag, 25.03.2023	 Jahreshauptversammlung Stadtkapelle Amorbach                                
			   19.30 Uhr Gaststätte „Brauerei Etzel“
Vorschau:		
28.05. - 04.06.2023	� Zeltlager für 9 bis 14-Jährige in Aub bei Würzburg                                                                        

Informationen und Anmeldeformulare ab 05.03.2023 18:00 
Uhr auf www.allowio.de
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Schneeberg
Mittwoch,15.03.2023 	 VdK Ortsverband Schneeberg
			   VdK-Treff, 17.00 Uhr im Wirtshaus am Sportplatz
Samstag, 18.03.2023	 Musikverein Schneeberg- Mitgliederversammlung
			   20.00 Uhr Wirtshaus am Sportplatz
Samstag, 25.03.2023	 Flursäuberungsaktion
			   9.00 Uhr Treffpunkt am Feuerwehrgerätehaus
Samstag, 25.03.2023	 Schützenverein Waldeslust - Jahreshauptversammlung
			   20.00 Uhr im Schützenhaus
Sonntag, 26.03.2023	 FK „Fuß-Pils“ - Bade- und Saunatag
			   Treffpunkt 09.00 Uhr am Dorfwiesenhaus

Kirchzell
Mittwoch, 15.03.2023	 Generalversammlung um 19.30 Uhr
			    - Freiwillige Feuerwehr Watterbach - Gasthaus „Zur Einkehr“
Freitag, 17.03.2023	 Narrenberg Amorbach - CCK
Samstag, 18.03.2023	 Kirchzell-Dart-Open im Schützenhaus Kirchzell 
			-    Schützenverein Kirchzell
Samstag, 18.03.2023	 Generalversammlung um 20.00 Uhr 
			   im Gasthaus „Zum Hirschen“ - Freiwillig Feuerwehr Kirchzell 
Samstag, 25.03.2023	 Schulgartenaktion um 10.00 Uhr an der Grundschule - OGV
Samstag, 25.03.2023	 Schnittkurs um 13.00 Uhr im Schulgarten - OGV
Samstag, 25.03.2023	 Generalversammlung um 19.30 Uhr 
			   im Gasthaus „Zur Einkehr“ - Musikverein Watterbach-Breitenbuch
Vorschau:		
Samstag, 01.04.2023	� Generalversammlung um 20.00 Uhr im Feuerwehrhaus 

Preunschen - Freiwillige Feuerwehr Preunschen
Freitag, 07.04.2023	 Steckerlfisch-Essen - Tennisclub

Weilbach
Samstag, 18.03.2023	 Jahreshauptversammlung, TSV Weckbach - Vereinsheim
Dienstag, 21.03.2023	 Historischer Gesprächskreis, Heimatverein Weilbach - Weckbach
			   Gasthaus „Zur frischen Quelle“
Freitag, 24.03.2023	 Generalversammlung mit Neuwahlen, 
			   CGW Vereinsheim

Veranstaltungskalender



www.hansenwerbung.de | Großheubach | Tel. 0 93 71 - 44 07

Deine Freundin ist Dir an Infos voraus?
Dann hat sie unsere Amtsblatt-App
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AMTSBLATT
NACHRICHTEN AUS DER REGION

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten wir Widerstand gegen den Ausverkauf der letzten Naturschätze Europas. 
Spenden Sie für eine lebenswerte Zukunft! Mehr Informationen auf www.euronatur.org/fl uss

Europas Zukunft braucht Natur

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell • Telefon +49 (0)7732/9272-0 • info@euronatur.org

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!
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Samstag, 25.03.2023	 Schlachtplatte, TSV Weckbach	 Vereinsheim
Montag, 27.03.2023	 Generalversammlung, TC Weilbach-Weckbach, Tennisheim
			 
VORSCHAU	 		
Donnerstag, 30.03.2023	 Generalversammlung, TV Weilbach	
			   Gasthaus „Zur frischen Quelle“
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Harry war seit seinem Vereinseintritt 1991 in unserem Verein als Elferrat tätig. 

2004 wurde er mit seiner Frau Dani zum Prinzenpaar gekürt, er trug dieses Amt voller Stolz und Würde. 

"Ein Mann für alle Fälle" - er war immer zur Stelle, wenn jemand Hilfe brauchte oder eine Idee hatte, die 
umgesetzt werden sollte. Unser Gerätewart galt als Ansprechpartner für sämtliche Angelegenheiten. 
Harry kümmerte sich bei Umzügen um die Absperrungen, den TÜV vom Elferratsschiff, konstruierte und 
baute unsere unkaputtbare Buttonmaschine sowie Untergestelle für den Elferrats- und Kühlwagen. Er 
schweißte und schraubte solange, bis er und alle anderen zufrieden waren. Auf Harry war immer Verlass!

Für seine Verdienste erhielt unser Harry im Jahr 2013 den Narrenring-Verdienstorden in Silber.

Unzählige Gespräche, Diskussionen, vertraute Gesten und Ratschläge werden uns sehr fehlen. Bis zum 
Ende warst du voller Hoffnung und Zuversicht. Die Lücke, die du nun hinterlässt, wird für immer bleiben.

Danke Harry für deine Hilfsbereitschaft und für all deine guten Taten. Du wirst stets einen festen Platz in 
unser aller Herzen behalten. 

Ein letztes dreifach „Krabbe Heil“ von der Vorstandschaft, dem Elferrat, und allen Vereinsmitgliedern der

FG Schneeberger Krabbe e.V.

verlässt uns viel zu früh ein wahrer Freund und Kollege, auf den wir uns stets als 
Schaffer im Hintergrund verlassen konnten. 

Wer ihn gekannt hat weiß, was wir verloren haben.

Mit unserem

Harry Münch
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nächster Redaktionsschluss:
Dienstag, 21. März 2022, 12.00 Uhr

Bitte senden Sie die Textbeiträge für das Amtsblatt nur an Ihre Kommune.
Werbeanzeigen an mail@hansenwerbung.de • Tel. 0 93 71 / 44 07

Privatanzeigen können Sie über unsere Homepage 
www.hansenwerbung.de aufgeben.

K
irchliche N

achrichten

Vegan für die Tiere
www.weiljedemahlzeitzählt.de

© stock.adobe.com/Subbotina Anna



Jetzt direkt Beratungstermin vereinbaren. Persönlich oder gerne auch per 
Videokonferenz. Terminvereinbarung: 09371 9753-0   Website: www.brossler.de  
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung möglich.

Zentrale: Industriestraße 20, 63920 Großheubach, Telefon: 09371 9753-0
Mo. geschlossen  |  Di. - Fr. 09:30 - 18:30 Uhr  |  Sa. 09:30 - 16:00 Uhr
Filiale: Neckarstraße 19, 64711 Erbach, Telefon: 06062 912005
Mo. geschlossen  |  Di. - Fr. 09:30 - 18:30 Uhr  |  Sa. 09:00 - 14:00 Uhr

Dieser QR-Code 
führt Sie zu 
unserem Blog.

Thomas Link  Planung/Verkauf
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NOTDIENSTE
Notdienst der Apotheken
Notdienst-Hotline 0800 00 22 8 33

Ermitteln Sie per Telefon die Bereitschaftsapotheken unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz oder per Kurzwahl 22 8 33 von jedem

Handy (69 Cent/Min). Bitte geben Sie Ihren Standort an, der Dienst ermittelt 
die nächstgelegenen, geöffneten Notdienst-Apotheken. 

Schneller geht es im Internet unter www.aponet.de

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr

Informationen zum ärztlichen Notdienst erfahren Sie auf dem Anrufbeantworter
Ihres Hausarztes. Dort wird der diensthabende Notdienst bekannt gegeben.
Oder fragen Sie beim ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 nach.

Für lebensbedrohliche Fälle (Feuerwehr und Rettungsdienst) weiterhin die 112 wählen.
Die Rettungsleitstelle gibt auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.

Gift-Notruf München Tel. 0 89 -1 92 40

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage

www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.
Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis,

in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Servicenummern
Stromversorgung Bayernwerk: Störungsnummer Strom: Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Störungsnummer: Tel. 0941 / 28 00 33 55

Landratsamt Miltenberg: Tel. 0 93 71 / 5 01-0, Fax 5 01-2 70, buergerservice@lra-mil.de
Service-Center Bayerisches Rotes Kreuz: Tel. 0 93 71 / 97 22 22

Notruf Polizei: 110
Örtliche Wasserversorgung

Amorbach: Tel. 0151-50 35 26 80 - Weilbach: Tel. 0800 / 101 27 07
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige

Brückenstr. 19, Miltenberg, Sprechzeiten: Mo 10 - 12 Uhr, Di 14 - 16 Uhr und Do 10 - 12 
Uhr. Untere Wallstr. 24, Obernburg, im B-OBB / Bürgerhaus Obernburg, 

Sprechzeiten: Mo - Fr 9 - 12 Uhr und Mi 14 - 16 Uhr
Zentrale Telefonnummer: 09371 / 6694920

E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de
Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkranken und 
sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, Unterstützung 

und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 - www.hospizverein-miltenberg.de
Dorfhelferinnenstation

Einsatzleitung: Maschinen- und Betriebshilfsring Untermain e.V., 
Ansprechpartnerin: Frau Gerlinde Kampfmann, Tel. 0 60 24 / 10 83
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A N G E B O T
Februar / März

Seitenschläfer-
Kissen
...in verschiedenen Farben  

erhältlich

UVP                 
€ 109,90

€ 89,-
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Design.
Funktion.
Leidenschaft.

www.owa.de
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